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Rechtliche Hinweise
 Rechtliche Hinweise Warnhinweiskonzept
 Dieses Handbuch enthält Hinweise, die Sie zu Ihrer persönlichen Sicherheit sowie zur Vermeidung von Sachschäden beachten müssen. Die Hinweise zu Ihrer persönlichen Sicherheit sind durch ein Warndreieck hervorgehoben, Hinweise zu alleinigen Sachschäden stehen ohne Warndreieck. Je nach Gefährdungsstufe werden die Warnhinweise in abnehmender Reihenfolge wie folgt dargestellt.
 GEFAHR bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten wird, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.
 WARNUNG bedeutet, dass Tod oder schwere Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.
 VORSICHT mit Warndreieck bedeutet, dass eine leichte Körperverletzung eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.
 VORSICHT ohne Warndreieck bedeutet, dass Sachschaden eintreten kann, wenn die entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen nicht getroffen werden.
 ACHTUNG bedeutet, dass ein unerwünschtes Ergebnis oder Zustand eintreten kann, wenn der entsprechende Hinweis nicht beachtet wird.
 Beim Auftreten mehrerer Gefährdungsstufen wird immer der Warnhinweis zur jeweils höchsten Stufe verwendet. Wenn in einem Warnhinweis mit dem Warndreieck vor Personenschäden gewarnt wird, dann kann im selben Warnhinweis zusätzlich eine Warnung vor Sachschäden angefügt sein.
 Qualifiziertes Personal Das zu dieser Dokumentation zugehörige Produkt/System darf nur von für die jeweilige Aufgabenstellung qualifiziertem Personal gehandhabt werden unter Beachtung der für die jeweilige Aufgabenstellung zugehörigen Dokumentation, insbesondere der darin enthaltenen Sicherheits- und Warnhinweise. Qualifiziertes Personal ist auf Grund seiner Ausbildung und Erfahrung befähigt, im Umgang mit diesen Produkten/Systemen Risiken zu erkennen und mögliche Gefährdungen zu vermeiden.
 Bestimmungsgemäßer Gebrauch von Siemens-Produkten Beachten Sie Folgendes:
 WARNUNG Siemens-Produkte dürfen nur für die im Katalog und in der zugehörigen technischen Dokumentation vorgesehenen Einsatzfälle verwendet werden. Falls Fremdprodukte und -komponenten zum Einsatz kommen, müssen diese von Siemens empfohlen bzw. zugelassen sein. Der einwandfreie und sichere Betrieb der Produkte setzt sachgemäßen Transport, sachgemäße Lagerung, Aufstellung, Montage, Installation, Inbetriebnahme, Bedienung und Instandhaltung voraus. Die zulässigen Umgebungsbedingungen müssen eingehalten werden. Hinweise in den zugehörigen Dokumentationen müssen beachtet werden.
 Marken Alle mit dem Schutzrechtsvermerk ® gekennzeichneten Bezeichnungen sind eingetragene Marken der Siemens AG. Die übrigen Bezeichnungen in dieser Schrift können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für deren Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann.
 Haftungsausschluss Wir haben den Inhalt der Druckschrift auf Übereinstimmung mit der beschriebenen Hard- und Software geprüft. Dennoch können Abweichungen nicht ausgeschlossen werden, so dass wir für die vollständige Übereinstimmung keine Gewähr übernehmen. Die Angaben in dieser Druckschrift werden regelmäßig überprüft, notwendige Korrekturen sind in den nachfolgenden Auflagen enthalten.
 Siemens AG
 Industry Sector Postfach 48 48 90026 NÜRNBERG DEUTSCHLAND
 A5E02194898-02 Ⓟ 11/2011
 Copyright © Siemens AG 2008.Änderungen vorbehalten
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 Zu dieser Dokumentation 11.1 Wesentliche Inhalte der Dokumentation
 Welche Informationen finden Sie in dieser Dokumentation? Diese Dokumentation enthält alle wesentlichen Informationen, die Sie zum Projektieren von SIVACON 8PS LXA/LXC benötigen. In dieser Dokumentation finden Sie Übersichtsdarstellungen, Detail- und Referenzinformationen. Die einzelnen Kapitel dieser Dokumentation bieten Ihnen detaillierte Informationen zu:
 ● Sicherheitsbestimmungen
 ● Aufbau und Aufgaben von SIVACON 8PS
 ● Aufbau und Aufgaben des Systems LXA/LXC
 ● Elementen des Systems LXA/LXC
 ● Projektierungsphasen beim System LXA/LXC
 ● Technische Daten und Abmessungen des Systems LXA/LXC
 ● Projektierungshilfen
 ● Projektierungsbeispiele
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Zu dieser Dokumentation 1.2 Aufbau der Dokumentation
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 8 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 1.2 Aufbau der Dokumentation
 Wie ist diese Dokumentation aufgebaut? Die nachfolgende Tabelle fasst Dokumentationsstruktur und -inhalte kurz zusammen:
 Struktur Inhalt Inhaltsverzeichnis Kapitel 1 Zu dieser Dokumentation Informationen zum Gebrauch dieser Dokumentation. Kapitel 2 Normen, Zulassungen und
 Approbationen Gültige Normen, Zulassungen und Approbationen für Schienenverteiler-Systeme und deren Anwendung.
 Kapitel 3 Produktbeschreibung Übersicht über SIVACON 8PS Schienenverteiler-Systeme Einsatzgebiete für Hochstromsysteme Technische Detailinformation zum Aufbau von LXA/LXC
 Kapitel 4 Produktauswahl Typenschlüssel Typenauswahlseiten
 Kapitel 5 Einbau und Montage Hinweise zu Einbau und Montage von kompletten Schienensträngen vor OrtKapitel 6 Projektieren Festlegung für die Typenbestimmung für die Typenauswahl
 Definitionen zu Einspeisungen für die Kundenanschlüsse Bezugsmaße für die Projektierung Platzbedarf der jeweiligen Schienentypen Positionierung des Brandschutzes auf Schienenkästen Dehnungsausgleich und Festpunkt Projektierungsbeispiel mit Strangverlauf und Stückliste Definitionen zu Abgangskästen Sonderfälle
 Kapitel 7 Technische Daten Komplette technische Daten Kapitel 8 Maßbilder Abmessungen der Schienenkästen Kapitel 9 Schaltpläne Stromlaufpläne der Abgangskästen mit Leistungsschalter Anhang Unterstützende Zusatzinformationen Glossar Definitionen zu erklärungsbedürftigen Begriffen. Index Suchhilfe
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Zu dieser Dokumentation 1.3 Zielgruppe dieser Dokumentation
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 9
 1.3 Zielgruppe dieser Dokumentation
 Zielgruppe in dieser Dokumentation Die vorliegende Dokumentation ist ausschließlich für den internen Gebrauch bestimmt. Sie unterstützt folgende Personen beim Projektieren eines Systems LXA/LXC:
 ● Planerbetreuer
 ● Projekteure
 1.4 Ergänzende Dokumentationen
 Ergänzendes Informationsmaterial Als Ergänzung zur vorliegenden Dokumentation können weitere Informationsmaterialien hinzugezogen werden. Sie erhalten die angegebenen Dokumente kostenlos über Ihren Ansprechpartner bei der Niederlassung der Siemens AG.
 Kataloge Katalog LV 70 - SIVACON 8PS Schienenverteilersysteme CD, BD01, BD2 (bis 1250 A)
 Werbeschrift Damit die Energie sicher fließt. Schienenverteiler-Systeme SIVACON 8PS (Bestellnummer: E10003-E38-1B-D0030)
 Handbücher Planen mit SIVACON 8PS. Schienenverteiler-Systeme bis 6300 A (Bestellnummer: A5E01541017)
 Installieren mit System LX (Bestellnummer: A5E01120807)
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Zu dieser Dokumentation 1.4 Ergänzende Dokumentationen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 10 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
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SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 11
 Normen, Zulassungen und Approbationen 22.1 Normen
 Normen Nachfolgend aufgeführte Normen werden auf die Siemens SIVACON 8PS Schienenverteilersystem angewendet:
 Normen Bezug der Norm IEC / EN 60439-1 u. 2 Schienenverteilersysteme allgemein DIN VDE 0100-600 Ermittlung der Schleifenimpedanz DIN VDE 0100-710 Funktionserhalt in medizinisch genutzten Bereichen
 Richtwerte von netzfrequenten Magnetfeldern in medizinisch genutzten Bereichen
 DIN VDE 0100-720 Anforderungen an die Schutzart von elektrischen Betriebsmitteln in feuergefährdeten Betriebsstätten
 DIN VDE 0108 Funktionserhalt bei baulichen Anlagen für Menschenansammlungen
 DIN EN 50274 / VDE 0106-100 Berührungsschutz DIN EN 60664-1 / VDE 0110-1 Bemessungsisolationsspannung IEC 364 Schutzmaßnahmenbestimmung nach Auswahl elektrischer
 Betriebsmittel entsprechend der Netzform IEC 60068-2-30 Klimafestigkeit, feuchte Wärme (zyklisch) IEC 60068-2-78 Klimafestigkeit, feuchte Wärme (konstant) IEC / EN 60529 Schutzarten elektrischer Betriebsmittel IEC 60364-3 / DIN VDE 0100-300 Verteilersysteme (Netzformen) EN 60947 Überspannungskategorie / Verschmutzungsgrad
 2.2 Zulassungen Dokument Inhalt Land (Institut oder Organisation)Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
 Abschottung gemäß Feuerwiderstandsklasse S120 nach DIN 4102-9
 Deutschland (Deutsches Institut für Bautechnik; Berlin)
 Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
 Schutz für Funktionserhalt-klassen in Anlehnung an DIN 4102-12
 Deutschland (Materialprüfanstalt für Bauwesen; Braunschweig)
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Normen, Zulassungen und Approbationen 2.3 Approbationen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 12 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 2.3 Approbationen
 Länderspezifische Approbationen für LX-Schienenverteiler Land Kurzzeichen Approbation / Zulassung Kanada CSA - USA UL - Rumänien ICECON - Russland1), GUS GOST-R ✓ Türkei TSE - Ukraine Ukrain-GOST ✓ China CCC - Südafrika SABS -
 Approbationen durch Schiffsklassifikationsgesellschaft Land Name der Gesellschaft Kurzzeichen Approbation / Zulassung Deutschland Germanischer Lloyd GL - Frankreich Bureau Veritas BV - Großbritannien Lloyds Register of Shipping LRS - Italien Registro Italiano Navale RINA - Norwegen Det Norske Veritas DNV - Polen Polski Rejestre Statków PRS - Russland, GUS Russian Maritime Register of
 Shipping RMRS -
 USA American Bureau of Shipping ABS -
 Weitere Informationen Weitere Informationen über Normen und Approbationen finden Sie im Anhang des aktuellen Katalogs LV 1.
 Eine Übersicht zu den für Produkte der Niederspannungs-Energieverteilung verfügbaren Zertifizierungen finden Sie tagesaktuell im Internet unter der Adresse Niederspannungs-Energieverteilung (http://www.siemens.de/lowvoltage/support).
 http://www.siemens.de/lowvoltage/support�
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SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 13
 Produktbeschreibung 33.1 Übersicht Siemens Schienenverteiler
 ① System CD-K ⑤ System LX ② System BD01 ⑥ System LR ③ System BD2 ⑦ Kommunikationsfähige Schienenverteiler ④ System LD
 Bild 3-1 Übersicht Schienenverteiler-Systeme
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Produktbeschreibung 3.1 Übersicht Siemens Schienenverteiler
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 14 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 Bei Siemens erhalten Sie folgende Schienenverteiler-Systeme:
 Bis 40 A
 CD-K-System
 ● Senkung der Planungskosten durch einfache Projektierung
 ● Zeit sparende Montage durch steckbare Schnellverbindung
 ● Optimale Ausnutzung des Schienenstrangs durch beidseitige Bestückung mit Abgangsstellen
 ● Gleichmäßige Strombelastung der Leiter des CD-K-Systems durch Aufteilung der anzuschließenden Abgangsstücke an die einzelnen Phasen
 ● Vielseitig einsetzbar durch hohe Schutzart IP54 in der Standardausführung, IP55 mit Zusatzausrüstung
 ● Schnelle und flexible Veränderung der Verbraucherstandorte durch Abgangsstücke.
 Für weitere Informationen: s. auch Katalog LV 70
 Bis 160 A
 BD01-System
 ● Flexible Energieversorgung
 ● Variable Richtungsänderung
 ● Einfach und schnell zu planen
 ● Zeit sparende Montage
 ● Zuverlässige mechanische und elektrische Verbindungstechnik
 ● Hohe Stabilität, geringes Gewicht
 ● Zwangsläufiges Öffnen und Schließen der Abgangsstelle
 ● Vielseitige Abgangskästen
 ● Geringe Anzahl von Grundbausteinen
 ● Lagerfreundliches System
 ● Hohe Schutzart IP54 bei seitlichen und nach unten gerichteten Abgangsstellen für extreme Umgebungsbedingungen, mit Zusatzausrüstung IP55.
 Für weitere Informationen: s. auch Katalog LV 70
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 Vernetzte Schienenverteiler
 ● Vernetzbare Funktionserweiterungen für Kombination mit bekannten Abgangskästen
 ● Anwendungen:
 – Großflächige Beleuchtungssteuerung
 – Fernschalten und Melden im industriellen Bereich
 – Verbrauchserfassung von dezentralen Energieabgängen
 ● Bussysteme MODBUS, AS-i, PROFIBUS, PROFINET
 ● Einfach und schnell zu planen
 ● Flexibel bei Erweiterung und Änderung
 ● Modulsystem
 ● Nachrüstbar in bestehenden Installationen
 ● Einfache Kontaktierung der Busleitung mit Durchdringungstechnik
 ● Einsetzbar mit den Systemen BD01, BD2, LD, LX
 Für weitere Informationen: s. auch Katalog LV 70
 Bis 1250 A
 BD2-System
 ● Einfach und schnell zu planen
 ● Zeit sparende und wirtschaftliche Montage
 ● Zuverlässig und sicher im Betrieb
 ● Flexibles Bausteinsystem mit einfachen Lösungen für jeden Anwendungsfall
 ● Frühe Planung der Energieverteilung ohne genaue Kenntnis der Verbraucherstandorte möglich
 ● Rasche Betriebsbereitschaft durch schnelle und einfache Montage
 ● Hohe Schutzart IP54 bzw. IP55 für den Einsatz in der rauen Industriewelt
 ● Innovative Konstruktion: Ausgleichskästen für die Dehnungskompensation entfallen.
 Für weitere Informationen: s. auch Katalog LV 70
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 Bis 5000 A LD-System
 Das Schienenverteiler-System für die optimale Energieverteilung in der Industrie:
 ● Zuverlässig und sicher im Betrieb
 ● Schnelle und einfache Montage
 ● Platz sparende kompakte Bauform bis 5000 A in einem Gehäuse
 ● Verbraucherabgänge bis 1250 A
 ● Schutzart IP34 luftventiliert (IP54 mit geschlossenem Gehäuse)
 ● Typgeprüfte Anbindung an Verteiler und Transformatoren
 Für weitere Informationen: s. auch Planungshandbuch Planen mit SIVACON 8PS. Schienenverteiler-Systeme bis 6300 A (Bestell-Nummer: A5E01541017)
 Bis 6300 A LX-System
 Das Schienenverteiler-System für Energietransport und -verteilung in Gebäuden
 ● Zuverlässig und sicher im Betrieb
 ● Schnelle und einfache Montage
 ● Sandwich-Bauweise bis 5000 A (6300 A auf Anfrage)
 ● Verbraucherabgänge bis 1250 A
 ● Hohe Schutzart IP54 bzw. IP55 für den Einsatz in der rauen Industriewelt
 ● Typgeprüfte Anbindung an Verteiler und Transformatoren
 LR-System
 Das Schienenverteiler-System für den Energietransport bei extremen Umgebungsbedingungen (IP68).
 ● Zuverlässig und sicher im Betrieb
 ● Schnelle und einfache Montage
 ● Gießharzsystem bis 6150 A
 ● Typgeprüfte Anbindung an Verteiler und Transformatoren
 ● Hohe Schutzart IP68 für Außenanwendungen
 Für weitere Informationen: s. auch Planungshandbuch Planen mit SIVACON 8PS. Schienenverteiler-Systeme bis 6300 A (Bestell-Nummer: A5E01541017)
 Dimensionierungssoftware SIMARIS design Mit SIMARIS design können Sie einfach, schnell und sicher die elektrische Energieverteilung dimensionieren.
 Die kostenlose SIMARIS design Demoversion und weitere Informationen erhalten Sie unter: SIMARIS design (http://www.siemens.de/simarisdesign)
 http://www.siemens.de/simarisdesign�

Page 19
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 3.2 Leistungsfähigkeit der Einzelsysteme von SIVACON 8PS
 Leistungsübersicht für die Systeme CD-K, BD01 und BD2 Nachfolgende Tabellen bieten Ihnen einen Überblick über die Leistungsfähigkeit der Einzelsysteme von SIVACON 8PS:
 Tabelle 3- 1 Leistungsdaten
 Parameter CD-K BD01 BD2A BD2C
 Bemessungsstrom I e [A]
 30 40
 2 x 25 2 x 40
 40 63 100 125 160
 160 ... 400 500 ... 1000
 160 ... 400 500 ... 1250
 Bemessungsbetriebs-spannung [V AC]
 400 400 690
 Frequenz [Hz]
 50 ... 60 50 ... 60 50 ... 60
 Anzahl aktiver Leiter 2, 3, 4, 2 x 4 (PE = Gehäuse)
 4 (PE = Gehäuse)
 5
 Schutzart
 Bis IP55 Bis IP55 Bis IP55
 Max. Umgebungs-Temperatur [°C]
 +40 +40 +40
 Min. Umgebungs-Temperatur [°C]
 -5 -5 -5
 Einbaulage Hochkant Hochkant, flach (Abgangsstellen nach unten)
 Hochkant, flach und vertikal
 Länge [m] 2 3
 2 3
 0,5 ... 3,25
 Abgangsstellen, einseitig
 Alle 0,5 m bzw. 1,0 m Alle 0,5 m bzw. 1,0 m —
 Abgangsstellen, beidseitg
 Alle 0,5 m bzw. 1,0 m — Alle 0,25 m bzw. 0,5 m zueinander versetzt
 Abgangskästen
 Bis 16 A Bis 63 A Bis 530 A
 Leitermaterial
 Isolierte CU-Leiter Isolierte CU- bzw. AL-Leiter AL- bzw. CU-Schienen
 Gehäuse
 Stahlblechgehäuse, lackiert Stahlblechgehäuse, lackiert Stahlblechgehäuse, lackiert
 Brandlast [kWh / m] 0,1 ... 0,48 0,76 0,6 ... 0,67 (ohne Abgangsstellen)
 Besonderheiten / Kommunikations-fähigkeit
 — Beleuchtungssteuerung Beleuchtungssteuerung Fernschalten und Melden
 Verbrauchserfassung
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 Leistungsübersicht für die Systeme LD, LX, LR Nachfolgende Tabellen bieten Ihnen einen Überblick über die Leistungsfähigkeit der Einzelsysteme von SIVACON 8PS:
 Tabelle 3- 2 Leistungsdaten
 Parameter LDA1 ... LDA8
 LDC1 ... LDC8
 LXA01 ... LXA10
 LXC01 ... LXC09
 LRA01 ... LRA29
 LRC01 ... LRC29
 Bemessungsstrom I e [A]
 1100 ... 4000 2000 ... 5000 800 ... 4500 1000 ... 6300 400 ... 4600 630 ... 6150
 Bemessungsbetriebs-spannung [V AC]
 1000 690 1000
 Frequenz [Hz]
 50 ... 60 50 ... 60 50 ... 60
 Anzahl aktiver Leiter 4, 5 3, 4, 5, 6 (PE = Gehäuse)
 4, 5
 Schutzart
 Bis IP54 Bis IP55 IP68
 Max. Umgebungs-Temperatur [°C]
 +40 +40 +40
 Min. Umgebungs-Temperatur [°C]
 -5 -5 -5
 Einbaulage Horizontal, hochkant und vertikal
 Horizontal, hochkant und vertikal
 Horizontal, hochkant und vertikal
 Länge [m]
 0,5 ... 3,2 0,35 ... 3 0,5 ... 3
 Abgangsstellen, einseitig
 Alle 1 m Alle 0,5 m Wählbar
 Abgangsstellen, beidseitg
 Alle 1 m Alle 0,5 m —
 Abgangskästen
 Bis 1250 A Bis 1250 A Bis 630 A
 Leitermaterial Isolierte AL- bzw. CU-Schienen
 Isolierte AL- bzw. CU-Schienen
 AL- bzw. CU-Schienen
 Gehäuse
 Stahlblechgehäuse, lackiert Aluminiumgehäuse, lackiert Epoxidharz, vergossen
 Brandlast [kWh / m] 4,16 ... 8,83 (ohne Abgangsstellen)
 1,83 ... 16,52 (ohne Abgangsstellen)
 13,01 ... 77,30
 Besonderheiten / Kommunikations-fähigkeit
 Fernschalten und Melden Verbrauchserfassung
 Fernschalten und Melden Verbrauchserfassung
 —
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 3.3 Einsatzbereiche der Einzelsysteme von SIVACON 8PS
 Einsatzbereiche der Einzelsysteme von SIVACON 8PS Die Einzelsysteme von SIVACON 8PS sind für die Einsatzbereiche Gebäude und Industrie ausgelegt. Sie ermöglichen die flexible Energieverteilung in Hochbauten sowie die sichere Energieversorgung elektronischer Verbraucher.
 In der nachfolgenden Tabelle sind Informationen zu den Einsatzbereichen enthalten:
 System Einsatzort Einsatzbereiche LX LD LR
 Banken Versicherungen
 Zur Energieverteilung in mehrstöckigen Gebäuden mit überwiegend vertikalem Strangverlauf.
 X - -
 Zur Vermeidung der Neutralleiter-Überlastung durch oberschwingungsbehaftete elektronische Verbraucher.
 X - -
 Um auszuschließen, dass Störpotenziale im Schienengehäuse die Funktionsfähigkeit von Verbrauchern negativ beeinflussen.
 X - -
 Bei einer hohen Dichte von Verbraucherabgängen auf kleinstem Raum.
 X - -
 Internet-Provider Rechenzentren Rundfunkanstalten
 Wenn zur Energieverteilung bauliche Gegebenheiten nur einen vertikalen Strangverlauf zulassen.
 X - -
 Zum Schutz von Verbrauchern vor negativen Einflüssen von Magnetfeldemissionen.
 - X -
 Öffentliche Gebäude
 Einkaufszentren Möbelhäuser Messen Flughäfen Krankenhäuser Kliniken Büro-Gebäude
 Bei Energieverteilung mit überwiegend horizontalem Strangverlauf und Schutzart IP34.
 - X -
 Wenn steckbare Verbraucherabgänge bis 1250 A erforderlich sind.
 - X -
 Wenn Verbraucherabgänge eine hohe Kurzschlussfestigkeit aufweisen müssen, z. B. I CC = 100 kA / I cf = 120 kA
 - X -
 Wenn steckbare Verbraucherabgänge bis 630 A ausreichen.
 X - -
 Wenn die Schutzart IP34 ausreicht. - X - Wenn die Schutzart IP54 ausreicht. X - -
 Industrie-Gebäude Produktionsbereiche
 Wenn die Schutzart IP6x gefordert ist. - - X Zum Energietransport unter extremen Produktionsbedingungen.
 - - X
 Zum Energietransport außerhalb geschlossener Gebäude.
 - - X
 Industrie Gebäude
 Industrieproduktion mit Extrembedingungen
 Wenn ein horizontaler Strangverlauf und die Schutzart IP68 notwendig sind.
 - - X
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 3.4 Systembeschreibung
 ① Gerade Schienenkästen (mit oder ohne Abgangsstellen) ② Abgangskästen, unter Spannung steckbar ③ Abgangskästen, fest installiert ④ Einspeisekästen ⑤ Anschluss an Siemens-Energieverteiler ⑥ Richtungsänderungen ⑦ Zusatzausrüstung für Wand- / Deckenbefestigung
 Bild 3-2 Übersicht Schienenverteiler LXA/LXC
 Der Schienenverteiler LX wird sowohl zum Energietransport als auch zur Energieverteilung eingesetzt. Das System zeichnet sich durch hohe Flexibilität in der Lageunabhängigkeit aus und eignet sich besonders für die Energieverteilung in mehrgeschossigen Gebäuden. Die hohe Schutzart bis IP54 (IP55 auf Anfrage) sowie Abgangskästen bis 1250 A garantieren ebenfalls eine sichere Versorgung in der Industrie mit hohem Energiebedarf.
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 3.5 Baugrößen und Aufbau des Systems
 Baugrößen Die Baugrößen sind abhängig von der Bemessungsstromstärke und dem Leitermaterial. Insgesamt gibt es sechs Baugrößen. Vier Baugrößen sind als Einfachsystem ausgeführt und zwei Baugrößen als Doppelsystem.
 Einfachsysteme bestehen aus einem Gehäuse mit je 3 bis 6 Schienen aus Aluminium oder Kupfer. Die Doppelsysteme führen in zwei Gehäusen je 6 bis 12 Schienen.
 Die exakte Anzahl der Schienen richtet sich nach der geforderten Leiterkonfiguration.
 Baugrößen (H x B1)) Einfachsystem
 Höhe H [mm] System 137 LXA(C)01, LXA(C)02 162 LXC03, LXA(C)04 207 LXA(C)05
 287 LXA(C)06, LXA(C)07
 1) Breite immer 145 mm
 Baugrößen (H x B1)) Doppelsystem
 Höhe H [mm] System 439 LXA(C)08
 599 LXA(C)09, LXA10
 1) Breite immer 145 mm
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 Aufbau der Stromschienen Generell sind die Stromschienen des Schienensystems LX verzinnt und mit einem hochbeständigen Isolierstoff umhüllt. Das Leitermaterial besteht beim LXA-System aus Aluminium und beim LXC-System aus Kupfer. Bei der Aluminiumschiene wird zusätzlich zu der Zinnauflage eine Nickelschicht aufgetragen.
 ① Aluminiumschiene (LXA), Kupferschiene (LXC)
 ② Nickelschicht, Zinnauflage (LXA), Zinnauflage (LXC)
 ③ Hochwärmebeständige Isolierstoffumhüllung
 Einbaulagen und Bemessungsstrom Durch die Sandwichbauweise ist die Strombelastbarkeit des Schienensystems LX von der Einbaulage unabhängig. Somit besteht eine hohe Flexibilität in der Strangführung. Eine Stromreduzierung ist für die Schienenlagen hochkant und flach bei horizontaler Strangführung sowie bei Steigeleitungen (vertikale Strangführung) in der Regel nicht notwendig. Abweichungen für die Einbaulage horizontal flach sind in den technischen Daten der jeweiligen Systemgrößen aufgeführt.
 Strangverlauf horizontal, Schienenlage hochkant
 Strangverlauf horizontal, Schienenlage flach
 Strangverlauf vertikal
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 3.6 Leiterkonfiguration Abhängig von der Netzform, der Größe des N- und PE-Querschnitts sowie eines möglichen zusätzlichen isolierten PE-Leiters (Clean Earth) ist das Schienensystem LX in acht verschiedenen Leiterkonfigurationen erhältlich.
 System Leiterkonfigurationen Gehäuse
 ① ② ③ ④ ⑤ ⑥
 LX...30 L1 L2 L3 - - - Entspricht PE-Leiter
 LX...41 L1 L2 L3 PEN - - Galvanische Verbindung zwischen Gehäuse und PEN
 LX...51 L1 L2 L3 N - - Entspricht PE-Leiter
 LX...52 L1 L2 L3 N N - Entspricht PE-Leiter LX...53 L1 L2 L3 N PE - Galvanische Verbindung zwischen
 Gehäuse und PE
 LX...61 L1 L2 L3 N Clean Earth
 - Gehäuse entspricht PE-Leiter
 LX...54 L1 L2 L3 N N PE Galvanische Verbindung zwischen Gehäuse und PE
 LX...62 L1 L2 L3 N N Clean Earth
 Gehäuse entspricht PE-Leiter
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 3.7 Querschnitte
 Wichtige Eigenschaften der N- und PE-Leiterquerschnitte / Clean Earth
 Neutralleiterquerschnitt
 Der Zuwachs neuer elektronischer und störungsempfindlicher Verbraucher insbesondere im Bereich der Energieversorgung im Gebäude stellt neue Herausforderungen an die Schienenverteiler. Dabei beeinflussen Störgrößen wie elektromagnetische Felder und Oberschwingungen im Netz die Funktionstüchtigkeit von Computern, Servern und weiteren elektronischen Geräten. Besonders die große Anzahl dieser Wechselstrom-Verbraucher innerhalb eines Netzes bewirkt eine hohe Belastung des Neutralleiters durch Oberschwingungen. Doppelte Neutralleiterquerschnitte (200 %) verringern hierbei die Störanfälligkeit der Anlage in oberschwingungsbehafteten Netzen.
 PE-Leiter-Querschnitt
 Sicherheit für die Energieversorgung wird ebenfalls durch einen hohen Querschnitt des PE-Leiters geboten, der durch niedrige Schleifenimpedanzen ein frühzeitiges Ausschalten kleiner Kurzschlussströme garantiert. Dadurch reduziert sich das Risiko möglicher Ausfallzeiten durch schnelles Ausschalten der vorgeschalteten Schutzorgane.
 Clean Earth
 Isoliert geführte PE-Leiter sind vollständig galvanisch vom Schienengehäuse getrennt. Dadurch tragen die Leiter entscheidend zur Zuverlässigkeit und Sicherheit der Energieversorgung für elektronische Verbraucher im Gebäude bei. Bei einem Kurzschluss zwischen Phase und Verbrauchergehäuse bleibt dieser PE-Leiter (Clean Earth) von diesem Störfall unberührt. Damit ist er bei einem Körperschluss potenzialfrei. Auch die durch Magnetfelder erzeugten Fehlerströme im Gehäuse beeinflussen nicht den Clean Earth. Damit eignet sich der Clean Earth optimal zum PE-Anschluss von empfindlichen elektronischen Verbrauchern.

Page 27
						

Produktbeschreibung 3.7 Querschnitte
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 25
 Querschnitte für PEN-, N-, PE-Leiter im Vergleich zum Leiterquerschnitt Die folgenden Tabellen enthalten einen Vergleich der Leiterquerschnitte L1, L2, L3, PEN, N, PE und Clean Earth der verschiedenen Leiterkonfigurationen. Entsprechende Angaben in mm2 siehe Technische Daten (Seite 125)
 System Querschnitte
 L1, L2, L3 PEN N PE Clean Earth LX..30 100 % - - Gehäuse - LX..41 100 % 100 % + Gehäuse - - - LX..51 100 % - 100 % Gehäuse - LX..52 100 % - 200 % Gehäuse - LXC.53 1) 100 % - 100 % 100 % + Gehäuse - LXC.54 1) 100 % - 200 % 100 % + Gehäuse - LX..61 100 % - 100 % Gehäuse 100 % LX..62 100 % - 200 % Gehäuse 100 %
 1) Diese Leiterkonfigurationen enthalten je eine zusätzliche Stromschiene als PE-Leiter. Der PE-Leiter ist mit dem Gehäuse galvanisch verbunden.
 Gehäusequerschnitt im Vergleich zum Leiterquerschnitt (Cu-Äquivalent)
 System Gehäusequerschnitt LXA Gehäusequerschnitt LXC LXA(C)01.. 522 % 324 % LXA(C)02.. 395 % 245 % LXC03.. - 230 % LX(C)A04.. 280 % 173 % LXA(C)05.. 193 % 119 % LXA(C)06.. 182 % 113 % LXA(C)07.. 137 % 84 % LXA(C)08.. 193 % 119 % LXA(C)09.. 182 % 113 % LXA10.. 137 % -
 Bestimmungsbeispiel Wie hoch sind die Querschnitte der Systeme für:
 1. LXA0461 L1, L2, L3, N, Clean Earth: 100 % PE (Gehäuse): 280 % im Cu-Äquivalent
 2. LXC0554 L1, L2, L3: 100 % N: 200 % PE (Gehäuse + Schiene): 219 % im Cu-Äquivalent
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 Produktauswahl 44.1 Anleitung zur Produktauswahl
 Beachten Sie Folgendes bei Auswahl und Bestellung:
 Metallzuschläge Bei der Preisermittlung werden Metallzuschläge abhängig von der aktuellen Notierung und dem jeweiligen Metallfaktor auf die Listenpreise verrechnet.
 Maße Längenangaben in den Auswahlseiten sind in der Einheit Meter (m) angegeben. Wahlmaße können im Raster von 0,01 m gewählt werden.
 Typ Alle mit * gekennzeichneten Typen müssen mit den entsprechenden Maßen vervollständigt werden. Typen gegebenenfalls mit Typenzusatz ergänzen.
 Typenzusatz Geben Sie die Typenzusätze Flanschplatte, Phasenfolge usw. immer mit dem Typ zusammen an.
 Typenschlüssel Unter Basis-Typenschlüssel (Seite 28) finden Sie die LXA/LXC-Typenschlüssel. Diese Typenschlüssel müssen bei der Typauswahl auf die Auswahlseiten übertragen werden. Für einige Komponenten befindet sich der Typenschlüssel auf der Auswahlseite selbst: zum Beispiel bei Abgangskästen, Kabeleinspeisungen und Zubehör.
 Legende Maß Bedeutung AD Abstand Mitte Abgangsstelle bis Mitte Klemmblock D Länge Dehnungsausgleichskasten L Standardlänge W Wahllänge X Schenkellänge X-Schenkel Y Schenkellänge Y-Schenkel Z Schenkellänge Z-Schenkel
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 4.2 Basis-Typenschlüssel Die Basiskomponenten des LX-Systems werden mittels eines Typenschlüssels bestimmt. In Abhängigkeit des Bemessungsstroms, des Leitermaterials und der Netzform bzw. Leiterkonfiguration wird der Typ beschrieben und ausgewählt.
 Die folgenden Typenschlüssel ermöglichen eine genaue Definition des benötigten Systems. Welchen Typenschlüssel Sie für das jeweilige System anwenden müssen, entnehmen Sie den Auswahltabellen.
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 Typenschlüssel 1 Der Typenschlüssel 1 gilt für folgende Schienenkastenelemente: ● Gerade Schienenkästen ● Richtungsänderungen ● Fremdverteiler-Anschlüsse ● Kabeleinspeisungen1) ● Federbügel für vertikale Installation ● Transformator-Anschlüsse2)
 1) Nur für Einfachsysteme der Größen LX.01 bis LX.07 erhältlich. 2) Für Leiterkonfigurationen LX…54, 61 und 62 ist der im Werk am Schienenkasten
 montierte Brandschutz gemäß Typenzusatz +LX.....-S120 auf Anfrage erhältlich. Weitere nur auf Anfrage.
 3) Details finden Sie im Typenschlüssel unter Universal-Anschlussstücke (Seite 46) . 4) Ausschließlich als Kupfersystem (LXC) erhältlich.
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 Typenschlüssel 2 Der Typenschlüssel 2 gilt für folgende Schienenkastenelemente:
 ● Dehnungsausgleich
 ● Klemmblock
 ● Endflansch
 ● Durchführungsschutz
 ● Brandschutz "MOS" für Montage auf der Baustelle1)
 ● Brandschutz als Typenzusatz 3)
 1) Nur für Einfachsysteme der Größen LX.01 bis LX.07 erhältlich. 2) Ausschließlich als Kupfersystem (LXC) erhältlich. 3) für Leiterkonfigurationen 54, 61 und 62 ist der im Werk am Schienenkasten montierte
 Brandschutz gemäß Typenzusatz +LX . . . . . -S120 auf Anfrage.
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 4.3 Auswahltabellen
 4.3.1 Gerade Schienenkästen
 4.3.1.1 Gerade Schienenkästen ohne Abgangsstellen
 Standardlängen
 Länge L [m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 3,0 LX.....-3 +LX.....-S120-X* 2,0 LX.....-2 +LX.....-S120-X*
 1,0 LX.....-1
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-1W0,76)
 Wahllängen
 Länge W [m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 0,35...0,99 LX.....-1W* 1,01...1,99 LX.....-2W* +LX.....-S120-X* 3)
 2,01...2,99 LX.....-3W* +LX.....-S120-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 3) Brandschutz ab Wahllänge W = 1,04 m möglich * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-1W0,76)
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 Phasenwechselkasten
 Länge L/W/D [m]
 Typ1)
 Auf Anfrage 1,25 LX.....-P
 1) s. Typenschlüssel 2
 Dehnungsausgleich Alle Typen in Kupferausführung
 Länge D [m]
 Typ1)
 1,0 LX.....-D
 1) s. Typenschlüssel 2
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 4.3.1.2 Gerade Schienenkästen mit Abgangsstellen
 Standardlänge mit max. 5 Abgangsstellen oben und unten wählbar
 Länge L [m]
 Position der Abgangsstelle ADO-U [m]
 Typ1) Typenzusatz Abgangsstelle
 0,67 +LX-A 1,17 +LX-B 1,67 +LX-C 2,17 +LX-D
 3,0
 2,67
 LX.....-3-ADO-U
 +LX-E
 1) s. Typenschlüssel 1
 Standardlänge mit max. 5 Abgangsstellen wählbar, einseitig
 Länge L [m]
 Position der Abgangsstelle ADO-U [m]
 Typ1) Typenzusatz Abgangsstelle
 0,67 +LX-F 1,17 +LX-G 1,67 +LX-H 2,17 +LX-I
 3,0
 2,67
 LX.....-3-AD
 +LX-K
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 Standardlänge mit 1 Abgangstelle, einseitig
 Länge L [m]
 Position der Abgangs-stelle ADO-U [m]
 Typ1)
 2,0 1,17 LX.....-2-1AD
 1) s. Typenschlüssel 1
 Beispiel-Typ Beispiele für Schienenkasten mit 3 Abgangsstellen oben und unten: LXA0141-3-ADO-U+LX-A+LX-C+LX-E
 Hinweis Abmessungen der Abgangskästen
 Beachten Sie bei der Projektierung der Abgangsstellen die Abmessungen der Abgangskästen, siehe Projektieren (Seite 79).
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 4.3.1.3 Gerade Schienenkästen mit Abgangsstellen und projektierbarem Brandschutz
 Standardlänge mit 1 Abgangsstelle
 Länge L [m]
 Position der Abgangsstelle AD[m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 3,0 2,17 LX.....-3-1AD +LX.....-S120-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2
 Wahllänge mit 1 Abgangsstelle wählbar
 Länge W [m]
 Position der Abgangsstelle AD[m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 1,5…2,0 0,67…1,67 LX.....-1W*-1AD* +LX.....-S120-X* 2,01…2,5 0,67…2,17 LX.....-2W*-1AD* +LX.....-S120-X*
 2,51…3,0 0,67…2,67 LX.....-3W*-1AD* +LX.....-S120-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-1W1,70-1AD0,8)
 Beispiel-Typen LXA0141-3-1AD
 LXA0141-3W2,80-1AD1,3
 Hinweis
 Positionierung des Brandschutzes siehe Projektieren (Seite 79)
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 4.3.2 Richtungsänderungen
 Winkel links
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1) Typenzusatz Brand-schutz2)
 LX.01 bis LX.10 0,35 0,35 LX…..-LL LX.01 bis LX.10 0,35 0,71…1,24) LX…..-LL-YB* +LX…..-S120-X* LX.01 bis LX.10 0,71…1,23) 0,35 LX…..-LL-XB* +LX…..-S120-X* LX.01 bis LX.10 0,35 0,365)…0,7 LX…..-LL-Y*
 LX.01 bis LX.10 0,365)…0,7 0,35 LX…..-LL-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 3) Brandschutz auf dem X-Schenkel möglich 4) Brandschutz auf dem Y-Schenkel möglich 5) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-LL-YB0,80)
 Winkel rechts
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 LX.01 bis LX.10 0,35 0,35 LX…..-LR LX.01 bis LX.10 0,35 0,71…1,24) LX…..-LR-YB* +LX…..-S120-X* LX.01 bis LX.10 0,71…1,23) 0,35 LX…..-LR-XB* +LX…..-S120-X* LX.01 bis LX.10 0,35 0,365)…0,7 LX…..-LR-Y*
 LX.01 bis LX.10 0,365)…0,7 0,35 LX…..-LR-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 3) Brandschutz auf dem X-Schenkel möglich 4) Brandschutz auf dem Y-Schenkel möglich 5) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-LR-YB0,80)
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 Knie vorne
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 LX.05 bis LX.07 0,5 0,5 LX.08 bis LX.10 0,8 0,8
 LX… ..-LV
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,71…1,24) LX.05 bis LX.07 0,5 0,86-1,34) LX.08 bis LX.10 0,8 1,16-1,64)
 LX…..-LV-YB* +LX…..-S120-X*
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,365)-0,7 LX.05 bis LX.07 0,5 0,515)-0,85 LX.08 bis LX.10 0,8 0,815)-1,15
 LX…..-LV-Y*
 LX.01 bis LX.04 0,71…1,23) 0,35 LX.05 bis LX.07 0,86…1,33) 0,5 LX.08 bis LX.10 1,16…1,63) 0,8
 LX…..-LV-XB* +LX…..-S120-X*
 LX.01 bis LX.04 0,365)...0,7 0,35 LX.05 bis LX.07 0,515)…0,85 0,5
 LX.08 bis LX.10 0,815)…1,15 0,8
 LX…..-LV-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 3) Brandschutz auf dem X-Schenkel möglich 4) Brandschutz auf dem Y-Schenkel möglich 5) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-LV-YB0,80)
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 Knie hinten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1) Typenzusatz Brandschutz2)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 LX.05 bis LX.07 0,5 0,5 LX.08 bis LX.10 0,8 0,8
 LX… ..-LH
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,71…1,24) LX.05 bis LX.07 0,5 0,86-1,34) LX.08 bis LX.10 0,8 1,16-1,64)
 LX…..-LH-YB* +LX…..-S120-X*
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,365)-0,7 LX.05 bis LX.07 0,5 0,515)-0,85 LX.08 bis LX.10 0,8 0,815)-1,15
 LX…..-LH-Y*
 LX.01 bis LX.04 0,71…1,23) 0,35 LX.05 bis LX.07 0,86…1,33) 0,5 LX.08 bis LX.10 1,16…1,63) 0,8
 LX…..-LH-XB* +LX…..-S120-X*
 LX.01 bis LX.04 0,365)...0,7 0,35 LX.05 bis LX.07 0,515)…0,85 0,5
 LX.08 bis LX.10 0,815)…1,15 0,8
 LX…..-LH-X*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) s. Typenschlüssel 2 3) Brandschutz auf dem X-Schenkel möglich 4) Brandschutz auf dem Y-Schenkel möglich 5) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-LH-YB0,80)
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 Winkel versetzt, links vorne
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,50 0,35 0,52 LX.08 bis LX.10 0,80 0,35 0,84
 LX… ..-LLV
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,35 2) …0,70 0,402) …0,70 LX.05 bis LX.07 0,502) …0,85 0,352) …0,70 0,522) …0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802) …1,15 0,352) …0,70 0,842) …1,15
 LX…..-LLV-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LLV-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Winkel versetzt, links hinten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,50 0,35 0,52 LX.08 bis LX.10 0,80 0,35 0,84
 LX… ..-LLH
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,352)…0,70 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,352)…0,70 0,842)…1,15
 LX…..-LLH-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LLH-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 Winkel versetzt, rechts vorne
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,50 0,35 0,52 LX.08 bis LX.10 0,80 0,35 0,84
 LX… ..-LRV
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,352)…0,70 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,352)…0,70 0,842)…1,15
 LX…..-LRV-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LRV-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Winkel versetzt, rechts hinten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,50 0,35 0,52 LX.08 bis LX.10 0,80 0,35 0,84
 LX… ..-LRH
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,352)…0,70 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,352)…0,70 0,842)…1,15
 LX…..-LRH-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LRH-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 Knie versetzt, hinten links
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,35 0,50 0,52 LX.08 bis LX.10 0,35 0,80 0,84
 LX… ..-LHL
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,352)…0,70 0,502)…0,85 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,352)…0,70 0,802)…1,15 0,842)…1,15
 LX…..-LHL-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LHL-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Knie versetzt, hinten rechts
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,35 0,50 0,52 LX.08 bis LX.10 0,35 0,80 0,84
 LX… ..-LHR
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,352)…0,70 0,502)…0,85 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,352)…0,70 0,802)…1,15 0,842)…1,15
 LX…..-LHR-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LHR-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 Knie versetzt, vorne links
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,35 0,50 0,52 LX.08 bis LX.10 0,35 0,80 0,84
 LX… ..-LVL
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,352)…0,70 0,502)…0,85 0,522)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,352)…0,70 0,802)…1,15 0,842)…1,15
 LX…..-LVL-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LVL-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Knie versetzt, vorne rechts
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,40 LX.05 bis LX.07 0,35 0,50 0,52 LX.08 bis LX.10 0,35 0,80 0,84
 LX… ..-LVR
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352) …0,70 0,402) …0,70 LX.05 bis LX.07 0,352) …0,70 0,502) …0,85 0,522) …0,85
 LX.08 bis LX.10 0,352) …0,70 0,802) …1,15 0,842) …1,15
 LX…..-LVR-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen
 (z.B. LX....-LVR-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 Z-Kästen hochkant vorne
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,50 0,50 0,702)…1,00 LX.08 bis LX.10 0,80 0,80 1,332)…1,60
 LX…..-ZV-Z*
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,502)…0,85 0,702)…1,00
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,802)…1,15 1,332)…1,60
 LX…..-ZV-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-ZV-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Z-Kästen hochkant hinten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,50 0,50 0,702)…1,00 LX.08 bis LX.10 0,80 0,80 1,332)…1,60
 LX…..-ZH-Z*
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,502)…0,85 0,702)…1,00
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,802)…1,15 1,332)…1,60
 LX…..-ZH-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-ZH-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 Z-Kästen flach links
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.10 0,35 0,35 0,402)…0,70 LX…..-ZL-Z*
 LX.01 bis LX.10 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX…..-ZL-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-ZL-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 Z-Kästen flach rechts
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.10 0,35 0,35 0,402)…0,70 LX…..-ZR-Z*
 LX.01 bis LX.10 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,402)…0,70 LX…..-ZR-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-ZR-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 T-Kästen hochkant, T-Abzweig oben
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,35 LX.05 bis LX.07 0,50 0,50 0,50 LX.08 bis LX.10 0,80 0,80 0,80
 LX…..-TV-Z*
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,352)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,502)…0,85 0,502)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,802)…1,15 0,802)…1,15
 LX…..-TV-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-TV-X0,40/Y0,56/Z0,60)
 T-Kästen hochkant, T-Abzweig unten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Länge Z [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,35 0,35 0,35 LX.05 bis LX.07 0,50 0,50 0,50 LX.08 bis LX.10 0,80 0,80 0,80
 LX…..-TH-Z*
 LX.01 bis LX.04 0,352)…0,70 0,352)…0,70 0,352)…0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)…0,85 0,502)…0,85 0,502)…0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)…1,15 0,802)…1,15 0,802)…1,15
 LX…..-TH-X*/Y*/Z*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-TH-X0,40/Y0,56/Z0,60)
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 4.3.3 Einspeisungen
 4.3.3.1 Universal-Anschlussstücke
 Typenschlüssel 3 für Universal-Anschlussstücke
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 Universal-Anschlussstücke
 Anschlusstücke AS1 und AS3
 Hinweis Bestellung
 Geben Sie bei der Bestellung des Anschlussstücks immer die Typenzusätze Phasenfolge und Phasenabstand an.
 Hinweis Flanschplatte
 Durch die Ausrüstung mit einer Aluminiumflanschplatte (Typenzusatz +LX-FLP) kann das Anschlussstück an ein Verteiler-/Trafogehäuse angeflanscht werden.
 Klammerwerte und gestrichelte Darstellung gelten für das 5-Leiter-System.
 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss
 Einbaulage anzuschließender Schienenkästen
 Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasen-abstand
 LX.....-AS. +LX-1A +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-2A +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-1B +LX-P*(/N*)
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 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss
 Einbaulage anzuschließender Schienenkästen
 Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasen-abstand
 LX.....-AS. +LX-2B +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-1C +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-2C +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-1D +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS. +LX-2D +LX-P*(/N*)
 1) s. Typenschlüssel 3 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. +LX-P0,20)
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 Anschlussstücke AS2
 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss
 Einbaulage anzuschließender Schienenkästen
 Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasen-abstand
 LX.....-AS2 +LX-1E +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-2E +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-1F +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-2F +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-1G +LX-P*(/N*)
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 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss
 Einbaulage anzuschließender Schienenkästen
 Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasen-abstand
 LX.....-AS2 +LX-2G +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-1H +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2 +LX-2H +LX-P*(/N*)
 1) s. Typenschlüssel 3 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. +LX-P0,20)
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 Universal-Anschlussstücke mit T-Abgang
 Anschlusstücke AS1 und AS3 mit T-Abgang
 Hinweis Bestellung
 Geben Sie bei der Bestellung des Anschlussstücks immer die Typenzusätze Phasenfolge und Phasenabstand an.
 Hinweis Flanschplatte
 Durch die Ausrüstung mit einer Aluminiumflanschplatte (Typenzusatz +LX-FLP) kann das Anschlussstück an ein Verteiler-/Trafogehäuse angeflanscht werden.
 Klammerwerte und gestrichelte Darstellung gelten für das 5-Leiter-System.
 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasenabstand
 LX.....-AS.-T +LX-1A +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS.-T +LX-2A +LX-P*(/N*)
 (PE)PEN(N)
 L2L3
 L1
 LX.....-AS.-T +LX-1B +LX-P*(/N*)
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 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasenabstand
 LX.....-AS.-T +LX-2B +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS.-T +LX-1C +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS.-T +LX-2C +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS.-T +LX-1D +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS.-T +LX-2D +LX-P*(/N*)
 1) s. Typenschlüssel 3 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. +LX-P0,20)
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 Anschlussstücke AS2 mit T-Abgang
 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasenabstand
 LX.....-AS2-T +LX-1E +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-2E +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-1F +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-2F +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-1G +LX-P*(/N*)
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 Phasenfolge Transformator und LX-Anschluss Typ1) Typenzusatz Phasenfolge/ LX-Anschluss
 Typenzusatz Phasenabstand
 LX.....-AS2-T +LX-2G +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-1H +LX-P*(/N*)
 LX.....-AS2-T +LX-2H +LX-P*(/N*)
 1) s. Typenschlüssel 3 * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. +LX-P0,20)
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 4.3.3.2 Kabeleinspeisungen
 Kabeleinführungsmöglichkeiten System Max. mm2 LX.01 bis LX.02 4 x 300 LX.03 bis LX.05 6 x 300 LX.06 bis LX.07 8 x 300
 Kabeleinspeisung Phasenfolge des Schienenpakets für LX-Anschluss Typ1) Typenzusatz
 Bodenplatte Aluminium
 LX.....-KE1 +LX-BPAL
 LX.....-KE2 +LX-BPAL
 1) s. Typenschlüssel 1
 Hinweis Einleiter-Kabeleinführungen
 Geben Sie bei Einleiter-Kabeleinführungen unbedingt den Typenzusatz "Bodenplatte Aluminium" LX-BPAL an.
 Hinweis Kabeleinspeisungen auf Anfrage
 Für folgende Systeme sind Kabeleinspeisungen nur auf Anfrage erhältlich:
 ● für Doppelsysteme LX.08.. bis LX.10..
 ● für Systeme mit Leiterkonfigurationen der Kennziffer 30, 52, 53, 54, 61 und 62.
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 4.3.3.3 Fremdverteiler-Anschlussstücke
 Hinweis Einsatz in Verteileranlagen
 Beim Einsatz von Fremdverteiler-Anschlussstücken in Verteileranlagen muss sichergestellt werden, dass die zulässige Grenztemperatur von 135 °C für die Schienen, bei einer Umgebungstemperatur von 35 °C im 24-h-Mittel, nicht überschritten wird.
 Die in der Tabelle aufgeführten Bemessungsstromangaben gelten für die Grenztemperatur von 135 °C.
 Die Kurzschlussfestigkeit der Fremdverteiler-Anschlussstücke ist abhängig von der weiteren Verkupferung der Verteileranlage.
 Gerade Fremdverteiler-Anschlussstücke
 Typ1)
 LX.....-FA
 1) s. Typenschlüssel 1
 Fremdverteiler-Anschlussstücke, Anschlusswinkel links
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.10 0,352)...0,70 0,22...0,55 LX.....-FLL-X*/Y*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-FLL-X0,70/Y0,53)
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 Fremdverteiler-Anschlussstücke, Anschlusswinkel rechts
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.10 0,352)...0,70 0,22...0,55 LX.....-FLR-X*/Y*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-FLR-X0,70/Y0,53)
 Fremdverteiler-Anschlussstücke, Anschlussknie hinten
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,352)...0,70 0,352)...0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)...0,85 0,502)...0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)...1,15 0,802)...1,15
 LX.....-FLH-X*/Y*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-FLH-X0,70/Y0,53)
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 Fremdverteiler-Anschlussstücke, Anschlussknie vorne
 System Länge X [m]
 Länge Y [m]
 Typ1)
 LX.01 bis LX.04 0,352)...0,70 0,352)...0,70 LX.05 bis LX.07 0,502)...0,85 0,502)...0,85
 LX.08 bis LX.10 0,802)...1,15 0,802)...1,15
 LX.....-FLV-X*/Y*
 1) s. Typenschlüssel 1 2) Kürzere Schenkellängen auf Anfrage * Typ mit entsprechenden Maßen vervollständigen (z.B. LX....-FLV-X0,70/Y0,53)
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 4.3.4 Abgangskästen
 4.3.4.1 Abgangskästen mit Leistungsschalter
 Abgangskästen mit Leistungsschalter 3VL bis 630 A Ausstattungsmerkmale ● Leistungsschalter (3- und 4-polige Ausführung) in H-Ausführung ● Unter Spannung montierbar und demontierbar1) ● Schutzart IP54 als Standard, Erhöhung auf IP55 mit Einbaukit ● Abgangskästen LX-AK5/LS-...
 – Nur auf Systeme LX...3., LX...4. und LX...5. installierbar ● Abgangskästen LX-AK6/LS-...
 – Anschlussvorrichtung für isoliert geführten PE-Leiter – Nur auf Systeme LX...6. installierbar
 ● Kabelanschluss für Mehrleiter- oder Einleiterkabel2) 3) – für die Systeme LX...52, LX...54 und LX...62 maximal anschließbarer Querschnitt bis
 100 % Neutralleiter ● Kabeleinführung
 – Stirnseitig: Abgangskasten bis 250 A – Seitlich und stirnseitig: Abgangskasten von 315 bis 630 A
 ● Mit Handgriff ● 4-polige Leistungsschalter (EC-Auslöser) sind mit 100 %-Auslöser (≤ 100 A) und
 60 %-Auslöser (> 100 A) im Neutralleiter ausgestattet. ● Mit einstellbaren elektronischen Überlastauslösern und fest eingestellten
 Kurzschlussauslösern bei AE-Ausführung4) (3-polig) ● Mit einstellbaren thermischen Überlastauslösern und einstellbaren Kurzschlussauslösern
 bei EC-Ausführung4) (4-polig) ● Mit einstellbaren thermischen Überlastauslösern und einstellbaren Kurzschlussauslösern
 bei DC-Ausführung4) (3-polig). Ab Werk zus. eingebaute Hilfsschalter, Stromwandler und Klemmen auf Anfrage
 ● Vordefinierte Einbauposition für drei Stromwandler und max. 20 Steuerstromklemmen 2,5 mm2. Ab Werk zusätzlich eingebaute Hilfsschalter, Stromwandler und Klemmen auf Anfrage
 1) Beachten Sie landesspezifische Vorschriften. Gegebenenfalls ist es nicht zulässig, unter Spannung zu stecken.
 2) Aluminiumplatte ungebohrt, Kabelverschraubungen bauseitig, siehe Technische Daten (Seite 125)
 3) Einleiterkabelanschluss erst für Abgangskästen ab 315 A möglich, für Abgangskästen bis 250 A auf Anfrage.
 4) Kennung für den Überlastauslöser im Typ des Abgangskastens kann aufgrund neuer MLFBs für die Bezeichnung des Überlastauslösers vom eingebauten Leistungsschalter abweichen
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 Typenschlüssel und Auswahl
 I U
 Bis 250 A mit Handantrieb 315...630 A mit Handantrieb
 Hinweis Schutzart IP55
 Für den Einsatz von Abgangskästen bei IP55-Anforderungen müssen Sie zusätzliche IP55-Dichtungen bestellen (s. Zusatzausrüstung (Seite 65))
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 Abgangskästen mit Leistungsschalter 3VL 800 A bis 1250 A
 Ausstattungsmerkmale
 ● Leistungsschalter (3- und 4-polige Ausführung) in L-Ausführung (100 kA)
 ● Fest installiert, nicht unter Spannung steckbar
 ● Energieabgriff über Klemmblock
 ● Schutzart IP54 als Standard, Erhöhung auf IP55 mit Einbaukit
 ● Abgangskästen nur auf Systeme LXA05 ... bis LXA10 ... sowie LXC05 bis LXC09 installierbar
 ● Abgangskästen LX-AK5/LS-...
 – Nur auf Systeme LX ... 3., LX ... 4. und LX ... 5. installierbar
 ● Abgangskästen LX-AK6/LS-...
 – Nur auf Anfrage
 ● Kabelanschluss für Mehrleiter- oder Einleiterkabel1)
 – Seitlich
 – Für die Systeme LX...52 und LX...54 maximal anschließbarer Querschnitt bis 100 % Neutralleiter
 ● Mit schwarzem Handgriff für Handantrieb
 ● Mit zwei Hilfsschaltern (1S+1Ö) und einem Alarmschalter (1S)
 ● Steueranschlüsse auf Klemme verdrahtet
 ● 4-polige Leistungsschalter sind ohne Überlast- und Kurzschlussauslöser im Neutralleiter ausgestattet.
 ● Mit einstellbaren Überlastauslösern und fest eingestellten Kurzschlussauslösern bei AE-Ausführung2) (3-polig)
 ● Mit einstellbaren Überlastauslösern und fest eingestellten Kurzschlussauslösern bei BE-Ausführung2) (4-polig)
 1) Aluminiumplatte ungebohrt, Kabelverschraubungen bauseitig, siehe Technische
 Daten (Seite 125) 2) Kennung für den Überlastauslöser im Typ des Abgangskastens kann aufgrund neuer
 MLFBs für die Bezeichnung des Überlastauslösers vom eingebauten Leistungsschalter abweichen
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 Typenschlüssel und Auswahl
 I U
 Typ Typenzusatz Klemmblock
 Typenzusatz für Abgangskästen mit Motorantrieb Unter-spannungs-auslöser
 AC 220 V ... 250 V +2H
 LX-AK./ LSH-......-LS
 LX.....-KB-AK
 Spannungs-auslöser
 AC 208 V ... 277 V +8T
 Hinweis Schutzart IP55
 Für den Einsatz von Abgangskästen bei IP55-Anforderungen müssen Sie zusätzliche IP55-Dichtungen bestellen (s. Zusatzausrüstung (Seite 65))
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 4.3.4.2 Abgangskästen mit Sicherungslasttrennschalter bis 630 A
 Ausstattungsmerkmale ● Unter Spannung steckbar1)
 ● Energieabgriff über Abgangsstelle
 ● Schutzart IP54, Erhöhung auf IP55 mit Einbaukit
 ● Abgangskästen LX-AK5/FSH...
 – Nur auf Systeme LX...3., LX...4. und LX...5. steckbar
 ● Abgangskästen LX-AK6/FSH...
 – Anschlussvorrichtung für isoliert geführten PE-Leiter
 – Nur auf Systeme LX...6. steckbar
 ● Kabelanschluss
 – Einleiterkabelanschluss2) erst für Abgangskästen ab 400 A3)
 – Mehrleiterkabelanschluss für die Systeme LX...52, LX...54 und LX...62 maximal anschließbarer Querschnitt nur bis 100 % Neutralleiter
 ● Kabeleinführung
 – Stirnseitig: Abgangskasten bis 250 A
 – Seitlich und stirnseitig: Abgangskasten von 315 bis 630 A
 1) Beachten Sie landesspezifische Vorschriften. Gegebenenfalls ist es nicht zulässig, unter Spannung zu stecken.
 2) Aluminiumplatte ungebohrt, Kabelverschraubungen bauseitig, siehe Technische Daten (Seite 125)
 3) Für 125 A bis 250 A auf Anfrage
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 Typenschlüssel und Auswahl
 IU
 Abgangskasten mit Sicherungslasttrenn- schalter bis 250 A
 Abgangskasten mit Sicherungslasttrenn- schalter 315 bis 630 A
 Hinweis Schutzart IP55
 Für den Einsatz von Abgangskästen bei IP55-Anforderungen müssen Sie zusätzliche IP55-Dichtungen bestellen (s. Zusatzausrüstung (Seite 65))
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 4.3.5 Zusatzausrüstung
 Klemmblock für Schienenkästen Mit Flanschplatten, Leitermaterial Kupfer
 Für System Typ1)
 Alle LX....-KB
 1) s. Typenschlüssel 2
 Endflansch
 Länge [mm]
 Typ1)
 x = Mitte Klemmblock
 L = 140 x = 25
 LX....-EF
 1) s. Typenschlüssel 2
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 Brandschutz Für bauseitige Montage, mit Brandschutzplatten, Mineralwolle, Mylarfolie und Befestigungsschrauben.
 Nur für die Einfach-Systeme LX.01... bis LX.07... erhältlich.
 Länge [mm]
 Für System Typ1)
 L = 700 LX.01... bis LX.07... LX....-S120-MOS
 Brandschutzzulassungskit für Feuerwiderstandsklasse S120 (nur für Deutschland erforderlich)
 LX-S120-ZUL-D
 1) s. Typenschlüssel 2
 Abgangskästen (zusätzliche Dichtungen für Abgangskastenabdeckung) Bis 250 A LX-AK1-IP55 315 A bis 630 A LX-AK2-IP55 800 A bis 1250 A LX-AK3-IP55
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 Befestigungsbügel für horizontale Installation Schienenlage hochkant
 Ausführung Typ
 Flexibel LX-BH
 mit Festpunkt LX-BHF
 Schienenlage flach
 Typenschlüssel
 Ausführung Typ1)
 Flexibel LX..-BF
 mit Festpunkt LX..-BFF
 1) s. Typenschlüssel oben
 Befestigungshaken Ausführung Typ
 für flexible Halterung LX-K
 für Festpunkt-Halterung LX-KF
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 Befestigungsbügel für vertikale Installation auf Wänden
 verwendbar für Typ1) Energietransport LX....-BV1
 Energieverteilung LX....-BV1-AK
 1) s. Typenschlüssel 2
 Deckenbefestigung für Steigleitungen Vertikalinstallation auf Decken/Böden (nur in Kombination mit Befestigungsbügel für vertikale Installation)
 Typ
 +LX-BVD
 Befestigungsbügel für vertikale Installation mit Festpunkt
 verwendbar für Typ LX.01 bis LX.07 LX-BV1FP1
 LX.08 bis LX.10 LX-BV1FP2
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 Einbau und Montage 55.1 Verbindungstechnik
 Die Verbindung wird durch einen oder zwei Klemmblöcke hergestellt. Dazu werden eine oder mehrere Befestigungsschrauben mit einem handelsüblichen Schrauben- oder Ringschlüssel angezogen. So entsteht in kurzer Zeit eine sichere Fixierung.
 In Einzelschritten: Der erste Mutterkopf schert bei Erreichen des definierten Drehmoments ab. Der darunter liegende zweite Mutterkopf löst die Klemmverbindung. Der zweite Kopf muss beim Wiederverwenden des Schienenkastens (Klemmblocks) mit einem Drehmomentschlüssel auf ein definiertes Drehmoment von 120+10 Nm angezogen werden.
 Der Klemmblock ist am Schienenkasten fixiert. Er kompensiert nicht die Längenausdehnung des Schienenkastens. Der Dehnungsausgleich muss daher nach den geltenden Projektierungsregeln projektiert werden, siehe "Projektierung von Dehnungsausgleich und Festpunkt".
 5.2 Horizontale Schienenstränge installieren
 Abstände von Baukörpern
 ① Das Mindestmaß 0,10 m gilt für alle Schutzarten. Bei Projektierung von Dehnungsausgleich
 und Brandschutz ist der Deckenabstand an diesen Stellen entsprechend geringer, siehe Kapitel "Schienenverteiler LXA/LXC" – Maßzeichnungen.
 ② Verbindungsstelle mit Mindestmaß bis zur Wanddurchführung oder anderen Baukonstruktionsteilen
 ③ LX-Strang ④ Abgang oben ⑤ Abgang unten (durch Drehung des Schienenkastens) ⑥ Abgangskasten ⑦ Mindestmaß abhängig von den Abmessungen des verwendeten Abgangskastens.
 Bild 5-1 Installation horizontaler Stränge
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 Standardmontage Das Zusammenfügen der Schienenkästen erfolgt durch stirnseitiges Zusammenführen (Standardmontage).
 ① Schienenkasten mit Klemmblock ② Klemmblock ③ Schienenkasten ohne Klemmblock
 Bild 5-2 Zusammenfügen der Schienenkästen
 Beim Einfügen von Passlängen wird der zweite Schienenkasten mit Klemmblock von unten eingefügt.
 ① Schienenkasten mit Klemmblock ② Schienenkasten ohne Klemmblock
 Bild 5-3 Einfügen des zweiten Schienenkastens
 Hinweis Befestigungsbügel
 Für die Befestigung der Schienenkästen dürfen nur die in den Auswahl- und Bestelldaten dargestellten horizontalen Befestigungsbügel verwendet werden. Dies ermöglicht im Betriebsfall einen sicheren Bewegungsspielraum des Schienenstrangs. Die Befestigungsbügel können am bauseitigen Befestigungsmaterial angebracht werden.
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 5.3 Abstände von Baukörpern
 Minimaler Wandabstand horizontaler Stränge
 Der minimale Wandabstand Wmin ist abhängig von:
 ● der Schraubenlage zum Anziehen des Klemmblocks. Der minimale Platzbedarf beträgt 0,10 m.
 ● den Abmessungen des gewählten Abgangskastens bei der Energieverteilung.
 Minimaler Deckenabstand
 Der minimale Deckenabstand Dmin ist abhängig von:
 ● den Abmessungen des gewählten Abgangskastens bei der Energieverteilung. Der Deckel des Abgangskastens muss sich noch öffnen lassen. Die Abgangskästen müssen noch montierbar / demontierbar sein.
 ● der Belüftung des Systems. Der Mindestabstand beträgt 0,10 m, um eine ausreichende Wärmeabfuhr sicherzustellen.
 Empfehlungen für Abstandsmaße finden Sie im Planungshandbuch " Planen mit SIVACON 8PS. Schienenverteiler-Systeme bis 6300 A" (Bestell-Nummer: A5E01541017)
 Hinweis Geringerer Abstand in Sonderfällen
 Wenn Brandschutz oder Dehnungsausgleich eingesetzt wird, ist an dieser Stelle der Wand- / Deckenabstand entsprechend geringer, da das System, z. B. vom Brandschutz, überdeckt wird.
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 Minimaler Deckenabstand vertikaler Stränge
 ① vertikaler LX-Schienenstrang ② Abgangskasten ③ vertikaler Befestigungsbügel
 Der minimale seitliche Wandabstand W1min ist abhängig von:
 ● den Abmessungen des gewählten Abgangskastens bei der Energieverteilung.
 ● dem Platzbedarf zur Montage/Demontage der Schienenkästen und der vertikalen Befestigungsbügel.
 Hinweis
 Die Befestigungsschrauben für den vertikalen Befestigungsbügel müssen noch ausreichend zugänglich sein.
 Der minimale Wandabstand W2min ist abhängig vom bauseitig notwendigen Befestigungsmaterial zum Ausgleich von Wandunebenheiten oder Wandschrägen. Die Auswahl des Befestigungsmaterials richtet sich nach der jeweiligen Belastung. Die Befestigungsbügel lassen sich direkt an der Wand befestigen, wenn keine Wandunebenheiten oder Wandschrägen vorhanden sind.
 Empfehlungen für Abstandsmaße finden Sie im Planungshandbuch "Planen mit SIVACON 8PS. Schienenverteiler-Systeme bis 6300 A" (Bestell-Nummer: A5E01541017)
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 5.4 Brandschutz
 Positionierung und Einbau von Brandschutz Der Brandschutz muss so positioniert werden, dass er immer in oder vor der Brandwand / Branddecke liegt. Die max. Befestigungsabstände sind dabei zu beachten (siehe Fall 1 bis 5).
 Brandschutzmitte = Brandwandmitte / Branddeckenmitte ist nicht unbedingt erforderlich. Das bündige Abschließen mit der Brandwand / Branddecke ist zulässig (s. Fall 2) bzw. darf der Brandschutz auch an die Brandwand / Branddecke positioniert werden (s. Fall 3). Undefinierte Einbaupositionen sind unzulässig (Fall 6).
 Fall 1: Brandschutz in der Brandwandmitte / Branddeckenmitte
 ≤ 820 ≤ 820
 700
 Fall 2: Brandschutz schließt bündig mit der Brandwand / Branddecke ab
 ≤ 820 ≤ 820
 700
 Fall 3: Brandschutz liegt vor der Brandwand / Branddecke
 ≤ 820 ≤ 820
 700
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 Fall 4: Brandschutz in der Branddeckenmitte
 ≥ 15
 0≥
 700
 ≤ 82
 0
 Fall 5: Brandschutz liegt vor der Branddecke
 ≥ 15
 0≥
 700
 ≤ 10
 0
 Fall 6: Nicht zulässig! Brandschutz liegt nicht komplett in der Brandwand / Branddecke
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 Anwendungsbereich Die Wände / Decken, in die das Stromschienenelement mit Brandschutzblock eingebaut darf, müssen folgende Eigenschaften haben:
 ● Dicke: mindestens 15 cm
 ● Material: Mauerwerk oder Beton bzw. Stahl- oder Porenbeton mindestens der Feuerwiderstandsklasse F120 (feuerbeständig), Benennung (Kurzbezeichnung) F120-AB, nach DIN 4102-2. Abweichende Feuerwiderstandsklassen, wie z. B. die Durchführung durch eine F90 Brandwand sind mit der deutschen Zulassung nicht abgedeckt und müssen frühzeitig im Produktbereich angefragt werden.
 Beachten Sie beim Einbau der Schienenkästen mit Brandschutz Folgendes:
 ● Korrekte Positionierung
 ● Die Öffnung zwischen Schienenverteilerelement und Bauteil muss mit mineralischem Mörtel oder "ZZ-Brandschutzmasse TS 90" ausgefüllt werden.
 ● Die Fugen zwischen "Promatect-H(L)-Platten und Schienenverteilerelement sowie Bauteil müssen mit "ZZ-Brandschutzmasse TS 90" (gehört zum Lieferumfang) verschlossen werden.
 ● Für den Einsatz auf dem deutschen Markt gilt: Halten Sie bei der Montage an die Bestimmungen der "Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung" (gehört zum Lieferumfang) ein. Auf Anfrage auch als PDF im Produktbereich erhältlich.
 Positionierung
 Positionierung in der Branddecke Positionierung in der Brandwand
 ① Zwischenraum
 Nach der Montage des Schienenstrangs in der Branddecke muss der Zwischenraum mit Mörtel oder Beton vergossen werden. Der Mörtel oder Beton muss den geltenden Vorschriften zur Erhaltung der Feuerwiderstandsklasse der Wand bzw. Decke entsprechen, z. B. DIN 1045 und DIN 1053 Teil 1 sowie EN 206-1 und EN 998-2.
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 Empfohlene Abmessungen des Decken- oder Wanddurchbruchs
 in der Wand (Decke) vor der Wand (Decke) Lage des Brandschutzes a mm
 b mm
 a mm
 b mm
 LX.1 350 340 250 240 LX.2 350 340 250 240 LX.3 350 370 250 270 LX.4 350 370 250 270 LX.5 350 410 250 310 LX.6 350 490 250 390 LX.7 350 490 250 390 LX.8 350 640 250 540 LX.9 350 800 250 700 LX.10 350 800 250 700
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 5.5 Horizontalen Strangverlauf befestigen
 Befestigung Der Schienenstrang wird mit speziellen Befestigungsbügeln (LX-BH, LX..-BF oder LX-K), die ein "Gleiten" des sich im Betriebsfall ausdehnenden Schienenstranges ermöglichen, befestigt. Den Befestigungsabstand finden Sie im Kapitel "Schienenverteiler LXA/LXC" – Technische Daten , wobei jeder Schienenkasten mindestens einmal mit einem Befestigungsbügel abgefangen werden muss.
 Befestigungsabstände ● max. Abstand zwischen zwei Befestigungspunkten am Schienenkasten ● Mindestabstand zwischen Befestigungspunkt und Mitte Klemmblock.
 Bild 5-4 Strangverlauf horizontal hochkant
 Bild 5-5 Strangverlauf horizontal flach
 Für die Einbaulage horizontal flach gilt: Systemgröße max. Befestigungsabstand
 [m] LX.01 bis LX.04 2 LX.05 bis LX.10 3
 Lösungsvorschläge Praxisgerechte Lösungsvorschläge zur Realisierung von Festpunkten mit Zulieferzubehör finden Sie im Installationshandbuch "Installieren mit System LX" (Bestellnummer: A5E01120807).
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 5.6 Vertikalen Strangverlauf befestigen
 Befestigungsbügel und Festpunkt Der Befestigungsbügel für vertikale Installation ist zum Tragen des Gewichtes des Schienenstranges für eine Stockwerkshöhe von h = 3,40 m bis 3,90 m dimensioniert. Deswegen müssen bei der Typbestimmung des Bügels der komplette Typenschlüssel sowie der Einsatz von Abgangskästen berücksichtigt werden.
 Bei einer Stockwerkshöhe von h = 3,40 m bis h = 3,90 m gilt für den Befestigungsbügel:
 Baugröße Stückzahl Typ LX.01 bis LX.07 (Einfachsysteme)
 1 LX.....-BV1 Energietransport
 LX.08 bis LX.10 (Doppelsysteme)
 2 LX.....-BV1
 LX.01 bis LX.07 (Einfachsysteme)
 1 LX.....-BV1-AK Energieverteilung 1)
 LX.08 bis LX.10 (Doppelsysteme)
 2 LX.....-BV1-AK
 1)pro Etage mindestens einen Abgangskasten
 Die Typbestimmung des Festpunktes richtet sich nach der Anbringung an Einfachsysteme oder Doppelsysteme:
 Baugröße Typ LX.01 bis LX.07 (Einfachsysteme) LX-BV1FP1 LX.08 bis LX.10 (Doppelsysteme) LX-BV1FP2
 Befestigungsbügel für vertikale Installation Befestigungsbügel für vertikale Installation mit Festpunkt
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 Projektieren 66.1 Basiswissen für die Projektierung
 Ein Projektierungstyp besteht aus der Systemgröße LX...... - und einem Schienenkasten-Typ. Die Systemgröße wird über den LX-Typenschlüssel festgelegt. Der Schienenkasten-Typ ist vom Strangverlauf bzw. den Abgangsstellen abhängig.
 Um die Projektierung zu vereinfachen, wird die Schienenkastendarstellung durch Symbole auf die wesentlichen Merkmale reduziert.
 6.1.1 Gerade Schienenkästen Typbestimmung
 Für die Typbestimmung sind folgende Eigenschaften entscheidend: ● Einbaulage der Schienen im Kasten ● Phasenfolge ● Lage des L3, PEN, N oder PE-Leiters ● Lage des Klemmblocks ● Weiterer Strangverlauf ● Betätigungsseite des Klemmblocks
 ① Befestigungsmutter für Klemmblock: immer auf der L1-Seite
 ② Schienenende mit Klemmblock mit • kennzeichnen.
 ③ Die Lage des L3, PEN, N oder PE-Leiters wird auf dem Kasten mit einer dicken Voll-Linie gekennzeichnet. Wenn Sie auf das Ende ohne Klemmblock blicken, ist sie immer rechts.
 ④ Offenes Schienenende (ohne Klemmblock) mit kurzer Linie kennzeichnen und Schienen hochkant positionieren. Blickrichtung ist immer auf das Schienenkastenende ohne Klemmblock.
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 Grundrichtungen
 V Richtungsänderung nach vorne H Richtungsänderung nach hinten R Richtungsänderung nach rechts L Richtungsänderung nach links
 Abgangsstellen Die Typbestimmung erfolgt durch Angabe der Schienenkastenlänge (Standard- oder Wahllänge). Bei Standardlängen ist die Position der Abgangsstellen fest vorgegeben. Bei Wahllängen kann die Abgangsstelle innerhalb definierter Grenzen positioniert werden (siehe Kapitel "Schienenverteiler LXA/LXC" – Auswahl- und Bestelldaten).
 Die Lage der Abgangsstellen oben ist veränderbar, indem der Schienenkasten um die dargestellte Achse gedreht wird (s. Kapitel "Schienenverteiler LXA/LXC" – Auswahl- und Bestelldaten).
 Für die Betrachtungsweise muss Folgendes berücksichtigt werden:
 ● Schienenlage hochkant
 ● Blick auf das Schienenkastenende ohne Klemmblock
 ● Lage der dicken Voll-Linie rechts
 ● Strangverlauf zeigt vom Betrachter weg.
 Abgangsstellen oben Abgangsstellen unten
 ① Klemmblock
 ② Klemmblock umbaubar
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 Beispiele Beschreibung Typbezeichnung Gerader Schienenkasten, 3 m Länge mit 5 Abgangsstellen oben und unten
 LXA(C)....-3-ADO-U +LX-A+LX-B+LX-C+LX-D+LX-E
 Gerader Schienenkasten, 3 m Länge mit 2 Abgangsstellen oben
 LXA(C)....-3-AD +LX-B+LX-D
 Gerader Schienenkasten, 2 m Länge mit 1 Abgangsstelle oben
 LXA(C)....-2-1AD
 Gerader Schienenkasten, 2,8 m Länge mit 1 Abgangsstelle oben wählbar sowie Brandschutz
 LXA(C)....-3W2,80-1AD1,0 +LX..-S120-X0,60
 Hinweis Abgangsstelle
 Im Bereich der Klemmverbindung (Flanschdeckel) ist eine Montage der Abgangskästen nicht möglich. Die Nutzbarkeit der Abgangsstelle hängt deshalb von der Position der Abgangsstelle und von den Abmessungen des gewählten Abgangskastens ab. Angabe aller wählbaren Maße in m.
 Bei Drehung muss die geänderte Position der Abgangsstellen beachtet werden.
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 6.1.2 Richtungsänderungen
 Typbestimmung Für die Typbestimmung der Richtungsänderungen ist die Betrachtungsweise folgendermaßen:
 ● Schienenlage hochkant
 ● Blick auf das Schienenende ohne Klemmblock
 ● PEN(N)-Lage rechts
 ● Strangverlauf zeigt vom Betrachter weg
 ● vier Grundrichtungen
 Grundrichtungen V Richtungsänderung nach vorne (oben) H Richtungsänderung nach hinten (unten) R Richtungsänderung nach rechts L Richtungsänderung nach links
 Schenkelbezeichnungen Die Schenkel der Richtungsänderung haben eine festgelegte Bezeichnung: X-Schenkel Schenkel ohne montiertem Klemmblock Y-Schenkel Schenkel mit montiertem Klemmblock Z-Schenkel Schenkel dazwischen (wenn vorhanden)
 Beispiele
 Einfache Richtungsänderungen
 Bei den einfachen Richtungsänderungen entscheidet die Richtung des Y-Schenkels über den Typ.
 Bild 6-1 Winkel rechts
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 Versetzte Richungsänderungen
 Bei den versetzten Richtungsänderungen kennzeichnen folgende Eigenschaften den Typ:
 ● die Richtung des Y-Schenkels und
 ● die Stelle des Versatzes.
 Bild 6-2 Richtungsänderung versetzt
 Z-Kästen
 Bei Z-Kästen kennzeichnet die Richtung des Z-Schenkels den Typ.
 Bild 6-3 Z-Kasten (vorne)
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 T-Kästen
 Bei T-Kästen kennzeichnet die Richtung des Anbaukastens (T-Abzweig) den Typ.
 Bild 6-4 T-Kasten (Anbaukasten oben)
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 6.1.3 Einspeisungen
 6.1.3.1 Universal-Anschlussstücke
 Anwendungsbereich LX-Universal-Anschlussstücke werden als Einspeisung zur Transformator- und Verteileranbindung (mit Typenzusatz +LX-FLP) verwendet. Eine Anbindung an das LX-System kann über einen Schienenkasten oder eine Richtungsänderung vorgenommen werden.
 Für die Systeme LX...30, LX...52, LX...53, LX...54, LX...61 und LX...62 sind keine Standardtypen erhältlich. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an den Produktbereich.
 Aufbau Das Universal-Anschlussstück ist im Lieferzustand mit folgenden Komponenten ausgestattet:
 ● mit Anschlussfahnen fest positioniert nach Kundenanforderung
 ● mit einem Anschluss für jeden im Katalog aufgeführten Schienenkasten und jede Richtungsänderung (ohne Klemmblock).
 Maßgebend für die Projektierung der Phasenfolge und Fahnenabstände ist die jeweilige Betrachtungsweise:
 ● Einbaulage der Schienen im Kasten hochkant
 ● Phasenfolge des weiteren Strangverlaufs festlegen, d. h. je nach Leiterkonfiguration PEN- oder N-Leiter auf die rechte oder linke Seite positionieren (siehe fett gezeichnete Markierung).
 +LX-1. +LX-2.
 ① Blickrichtung
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 Phasenfolge und Phasenabstände Für die Projektierung stehen drei unterschiedliche Typen zur Verfügung (Angabe der Abstände in mm):
 Typ 1: LX...-AS1 ● Alle Fahnenabstände (L1, L2, L3, PEN(N)) sind gleich: min. 115 mm, max. 400 mm
 ● Die PEN(N)-Phase liegt immer außen
 Phasenfolge
 +LX-.A L1 L2 L3 PEN(N) +LX-.B PEN(N) L3 L2 L1 +LX-.C L3 L2 L1 PEN(N) +LX-.D PEN(N) L1 L2 L3
 Fahnenabstand (in mm)
 Beispiel für kompletten Bestelltyp mit Fahnenabstand 350 mm:
 LXA0541-AS1+LX-1C+LX-P350
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 Typ 2: LX...-AS2 ● Alle Fahnenabstände der Außenleiter zueinander sind gleich
 ● Das Abstandsmaß von PEN(N) ist variabel
 ● Die PEN(N)-Fahne ist zwischen den Phasen angeordnet
 Phasenfolge
 +LX-.E L1 L2 PEN(N) L3 +LX-.F L3 PEN(N) L2 L1 +LX-.G L3 L2 PEN(N) L1 +LX-.H L1 PEN(N) L2 L3
 Fahnenabstand +LX-P*/N*
 ● Für P* (Außenleiter - Außenleiter) 450 ... 750 mm
 ● Für N* (Außenleiter L2 - PEN(N)) 150 ... 405 mm
 Typ 3: LX...-AS3 ● Alle Fahnenabstände der Außenleiter sind gleich
 ● Abstandsmaß von PEN(N) variabel
 ● PEN(N)-Fahne liegt außen
 Phasenfolge
 +LX-.A L1 L2 L3 PEN(N) +LX-.B PEN(N) L3 L2 L1 +LX-.C L3 L2 L1 PEN(N) +LX-.D PEN(N) L1 L2 L3
 Fahnenabstand +LX-P*/N*
 ● Für P* (Außenleiter - Außenleiter) 450 ... 750 mm
 ● Für N* (Außenleiter PEN(N)) 150 ... 400 mm
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 Positionierung über Transformatoren Die Anschlussfahnen müssen immer mittig über den zugehörigen Anschlussfahnen des Transformators positioniert werden.
 Das Projektierungsmaß a ist für die weitere Strang-Projektierung maßgebend. Typbezogene Maßangaben für a finden Sie unter Maßbilder (Seite 159).
 ① Mitte 1. Anschlussfahne
 ② Mitte Klemmblock
 Die Transformator-Anschlussfahnen und die LX-Anschlussstücke werden mit flexiblen Bändern verbunden. Die Bänder müssen bauseitig bereitgestellt werden.
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 6.1.3.2 Universal-Anschlussstücke mit T-Abgang
 Anwendungsbereich LX-Universal-Anschlussstücke mit T-Abgang werden als Einspeisung eingesetzt, wenn bei Platzmangel ein direkter Abgang nach oben notwendig ist. Eine Anbindung an das LX-System kann über jeden, im Katalog aufgeführten Schienenkasten und jede Richtungsänderung vorgenommen werden.
 Aufbau Das Universal-Anschlussstück (AS) mit T-Abgang ist im Lieferzustand mit folgenden Komponenten ausgestattet:
 ● Mit nach Kundenanforderung fest positionierten Anschlussfahnen
 ● Mit einem mittig auf dem AS positionierten Anschluss für jeden Schienenkasten und jede Richtungsänderung (ohne Klemmblock).
 Phasenfolge und Fahnenabstände Maßgebend für die Projektierung der Phasenfolge und Fahnenabstände ist die jeweilige Betrachtungsweise:
 ● Einbaulage der Schienen im Kasten hochkant
 ● Blickrichtung auf das AS-Schienenende mit PEN(N) rechts und T-Abgangsstück oben.
 ● Darüber hinaus gelten dieselben Zuordnungen für Phasenfolge und Fahnenabstände wie beim Anschlussstück ohne T-Abgang.
 +LX-1. +LX-2.
 ① Blickrichtung
 ② T-Abgangsstück
 ③ PEN(N)- Lage
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 Positionierung über Transformatoren Die Anschlussfahnen müssen immer mittig über den zugehörigen Anschlussfahnen des Transformators positioniert werden. Die Projektierungsmaße a, b und c sind für die weitere Strangprojektierung maßgebend. Typbezogene Maßangaben für a finden Sie unter Maßbilder (Seite 159) .
 ① Mitte Klemmblock
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 6.1.3.3 Kabeleinspeisung
 Anwendungsbereich Speisung von LX-Schienensystemen, wenn eine Anbindung nur über Kabel möglich ist.
 Aufbau ● Bemessungsströme von 800 A bis 3200 A
 ● Wahl der gewünschten Kabeleinspeisung gemäß Auswahlseiten
 ● Kabeleinspeisung im Lieferzustand ohne Klemmblock
 ● Anschluss der Kabel direkt an die Anschlussschienen der Kabeleinspeisung (Bolzenanschluss) für den Anschluss von 4 bis 8 Mehr- oder Einleiterkabeln.
 Kabelanzahl Typ Kabelanschluss 4 Mehr- oder Einleiterkabel (bis 300 mm2) LX.01...-KE. bis LX.02...-KE. 6 Mehr- oder Einleiterkabel (bis 300 mm2) LX.03...-KE. bis LX.05...-KE. 8 Mehr- oder Einleiterkabel (bis 300 mm2) LX.06...-KE. bis LX.07...-KE.
 ● 3 systemunabhängige Gehäusegrößen
 Gehäusegröße Typ Kabelanschluss Gehäusegröße 1 LX.01...-KE. bis LX.02...-KE. Gehäusegröße 2 LX.03...-KE. bis LX.05...-KE. Gehäusegröße 3 LX.06...-KE. bis LX.07...-KE.
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 ● Standardausführung mit Blechflanschplatte und Kabeltüllen
 ● Bei Einleiterkabeln Bestellung einer ungebohrten Aluminiumplatte +LX-BPAL notwendig
 ● Anschlussmöglichkeiten über alle im Katalog aufgeführten Schienenkästen und Richtungsänderungen.
 Bild 6-5 Kabeleinspeisung
 Hinweis Lieferumfang
 M12-Bolzen für den Kabelanschluss gehören zum Lieferumfang.
 Kabelschellen zum Abfangen der einzuführenden Kabel bauseits.
 Für folgende Systeme sind keine Standardtypen erhältlich: LX...30 LX...52 LX...53 LX...54 LX...61 LX...62
 Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an den Produktbereich.
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 6.1.3.4 Anbindung an Fremdverteiler
 Ausführungen Die Fremdverteiler-Anschlussstücke gibt es je nach Ausführung in Aluminium oder Kupfer. Sie werden ohne Klemmblock ausgeliefert.
 Zur Typenauswahl: siehe Auswahl- und Bestelldaten (Seite 56).
 Anschlussmöglichkeiten Da sich das Einsatzgebiet auf kundenspezifische Lösungen bezieht, ist es notwendig, sich rechtzeitig mit dem Verteilerhersteller abzustimmen.
 Für die Ausführung der Verkupferung des Fremdverteiler-Anschlussstücks mit den Verteilerschienen ist der Ausführende, in der Regel der Verteilerhersteller, verantwortlich.
 Bemessungsströme Die Bemessungsströme finden Sie beim jeweiligen Basis-Typenschlüssel (Seite 28). Diese Angaben gelten nach IEC/EN 60439-1 und -2 für eine Umgebungstemperatur von 35 °C im 24-h-Mittel. Die Grenztemperatur der mit einer hochwärmebeständigen Isolierfolie versehenen Kupferschienen beträgt 135 °C.
 Beim Einsatz von Fremdverteiler-Anschlussstücken in Verteileranlagen muss sichergestellt werden, dass die Grenztemperatur nicht überschritten wird.
 Anschlussquerschnitte für Verkupferung Maßbilder (Seite 159).
 Kurzschlussfestigkeit Die Kurzschlussfestigkeit der Fremdverteiler-Anschlussstücke ist abhängig von der Verkupferung in der Verteileranlage. Den Nachweis der Kurzschlussfestigkeit der Verteilerschienen kann nur der Verteilerhersteller erbringen. Das Fremdverteiler-Anschlussstück ist im Auslieferungszustand typgeprüft.
 Die Verkupferung muss hinsichtlich ihrer Festigkeit auf das geforderte Kurzschlussniveau dimensioniert werden.
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 6.1.3.5 Anbindung an Siemens Energieverteiler-Systeme
 Ausführungen Der elektrische Anschluss an das System SIVACON erfolgt über spezielle Anschlussstücke, der Gehäuseanschluss über die dazugehörigen Verteilerflansche. Die Verteilerflansche befinden sich im Lieferumfang der Anschlussstücke und werden in den Standardausschnitt in der Decken- / Bodenplatte im SIVACON befestigt. Das stellt die jeweils passende Einführungsöffnung für das zugeordnete Schienensystem sicher.
 Anschlussmöglichkeiten Ein LX-Anschluss ist von oben und unten in die Schaltanlage möglich. Das Anschlusssystem des SIVACON 8PV, 8PT, S4 und S8 befindet sich vollständig in der Schaltanlage.
 Der Anschluss erfolgt über Standard-Schienenkästen, gerade Längen, Richtungsänderungen oder T-Kästen. Der Klemmblock des Schienenkastens wird direkt an das Anschlussstück in der Schaltanlage angeschlossen.
 Bemessungsströme Berücksichtigen Sie bei der Projektierung, dass die Bemessungsströme der Verteiler nicht deckungsgleich mit denen des gewählten Schienensystems sein müssen.
 Einbaumaße und Phasenlage Über die Maße b und d ist der Mittelpunkt des Stromschienensystems über dem Energieverteiler exakt festgelegt. Mit diesem Maß als Startpunkt kann dann die Projektierung des Schienenstrangs erfolgen.
 Die Maße b und d finden Sie in den Handbüchern für SIVACON 8PV, 8PT, S4 und S8 bzw. bei Anfrage im Produktbereich für Schaltanlagen.
 Die Eintauchtiefen (Projektierungsmaß für Stranglänge) beträgt 112 mm bei Anschluss von oben oder unten.
 Beim Anschluss von oben befindet sich die Phase L1 vorne (entspricht der Betätigungsseite des Klemmblocks). Bei Anschluss von unten befindet sich die Phase L1 hinten.
 Ausnahme: Bei Anschluss an SIVACON S4 von unten befindet sich die Phase L1 vorne.
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 ① LX...
 ② LX...-KB
 ③ LX.....-FA3(4)A (Beispiel)
 ④ Frontansicht
 ① LX... (L1-Lage hinten bei Anschluss oben von S4/S8)
 ② LX...-KB
 ③ LX.....-FA3(4)A (Beispiel)
 ④ Frontansicht

Page 98
						

Projektieren 6.1 Basiswissen für die Projektierung
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 96 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 Bild 6-6 Verteiler SIVACON Ansicht von oben (Abmessungen b und d siehe Tabelle)
 Typen(-schlüssel) der Anschlusssysteme für SIVACON 8PV und 8PT
 Baugröße1) Schienensystem
 Anschlusssystem2) …….-FA3(4)A(B)
 LXA01 41(51) LXC01 41(51)
 LXC03 41(51)
 LXAC02 41(51) LXC02 41(51)
 LXA05 41(51) LXC04 41(51)
 LXA03 41(51) LXC03 41(51)
 LXC03 41(51)
 LXA04 41(51) LXC04 41(51)
 LXA05 41(51) LXC04 41(51)
 LXA05 41(51) LXA05 41(51) LXC05 41(51) LXC06 41(51) LXA06 41(51) LXC06 41(51)
 LXC06 41(51)
 LXA07 41(51) LXC07 41(51)
 LXC07 41(51)
 LXA08 41(51) LXC08 41(51)
 LXA08 41(51) LXC08 41(51)
 LXA09 41(51) LXC09 41(51)
 LXC09 41(51)
 LXA10 41(51) LXA10 41(51)
 ① Anschlusssysteme für LX-Systeme mit Leiterkonfigurationen der Kennziffer 30, 52, 53, 54, 61, 62 sind nur auf Anfrage erhältlich
 ② Abmessungen der Anschlusssysteme sind nur auf Anfrage erhältlich
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 Typen(-schlüssel) der Anschlusssysteme für SIVACON S4 und S8
 Baugröße1) Schienensystem
 Anschlusssystem2) …….-FA8PQ
 Ausführung Aluminium LXA01 41(51) LXC03 41(51) LXA02 41(51) LXA05 41(51) LXA04 41(51) LXA05 41(51) LXA05 41(51) LXA05 41(51) LXA06 41(51) LXA06 41(51) LXA07 41(51) LXA07 41(51) LXA08 41(51) LXA08 41(51) LXA09 41(51) LXA09 41(51) LXA10 41(51) LXA10 41(51) Ausführung Kupfer LXC01 41(51) LXC03 41(51) LXC02 41(51) LXC07 41(51) LXC03 41(51) LXC03 41(51) LXC04 41(51) LXC07 41(51) LXC05 41(51) LXC06 41(51) LXC06 41(51) LXC06 41(51) LXC07 41(51) LXC07 41(51) LXC08 41(51) LXC08 41(51) LXC09 41(51) LXC09 41(51)
 ① Anschlusssysteme für LX-Systeme mit Leiterkonfigurationen der Kennziffer 30, 52, 53, 54, 61, 62 sind nur auf Anfrage erhältlich.
 ② Abmessungen der Anschlusssysteme sind nur auf Anfrage erhältlich.
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 6.1.4 Abgangskästen
 Übersicht ● Stahlblechkapselung lackiert
 ● Fünf Baugrößen
 ● Schutzart IP54, Erhöhung auf IP55 mit Einbaukit
 ● Bis 630 A unter Spannung steckbar
 ● Ab 800 A nicht unter Spannung steckbar
 ● Beim Einsatz in TN-C Netzen muss bis 630 A immer eine PEN-Brücke im Abgangskasten berücksichtigt werden (PEN Brücke gehört zum Lieferumfang).
 Baugrößen und Kabeleinführungsseiten
 Baugröße Abgangskasten mit Leistungsschalter
 Abgangskasten mit Sicherungs-lasttrennschalter
 1 ≤ 250 A ≤ 250 A 2 315...630 A 400 A 3 — 630 A 4 800...1250 A —
 Energieabgriff, Montage und Sicherheitsmerkmale
 Abgangskästen der Baugrößen 1 bis 3 (bis 630 A):
 ● Energieabgriff erfolgt durch versilberte Lyra-Kontakte des Stromabgriffsystems am Abgangskasten.
 ● Unter Spannung steckbar1), d. h. zum Aufsetzen bzw. Abnehmen der Abgangskästen muss das LX-System nicht spannungsfrei geschaltet werden.
 ● Aufsetzen der Abgangskästen durch Öffnen des Abgangskastens, Befestigung auf dem LX-System, Kabelanschluss und Verschließen des Abgangskastens
 ● Voreilender PE- oder PEN-Leiterkontakt
 ● Verdrehschutz verhindert falsches Aufsetzen.
 ● Berührungsschutz IP20 während des Aufsetzvorgangs auf die Abgangsstelle sowie für alle spannungsführenden Teile im Abgangskasten
 ● Lastfreiheit durch eine zwangsweise Bedienreihenfolge bei Montage und Demontage
 ● Kabeldurchsteck-Sicherheit durch Schottung des Stromabgriffraums zum Kabelraum.
 1) Beachten Sie die länderspezifischen Vorschriften.
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 Abgangskasten der Baugröße 4 (bis 1250 A):
 ● Energieabgriff erfolgt über einen Abgangsklemmblock im Schienenstrang, d. h, vor Aufsetzen des Abgangskastens muss der am Schienenkasten befindliche Klemmblock gegen einen Abgangsklemmblock ausgetauscht werden.
 ● Abgangskästen sind nur für die Systeme LXA05.. bis LXA10.. sowie LXC05.. bis LXC09.. verwendbar.
 ● Nicht unter Spannung steckbar, d. h., das LX-System ist vor dem Aufsetzen bzw. Abnehmen der Abgangskästen spannungsfrei zu schalten.
 ● Aufsetzen bzw. Abnehmen der Abgangskästen durch Öffnen des Abgangskastens, Befestigung auf dem LX-System, Kabelanschluss und Verschließen des Abgangskastens
 ● Verdrehschutz verhindert falsches Aufsetzen.
 Bemessungsströme, Baugrößen und Schaltvermögen
 Ausstattung der Abgangskästen mit Leistungsschalter 3VL
 ● Hohes/sehr hohes Schaltvermögen (H 70 kA, L 100 kA nach Auswahltabelle) für alle Baugrößen
 ● Leistungsschalter 3- oder 4-polig ausgeführt
 ● Leistungsschalter mit Handantrieb
 Ie1) [A]
 Baugröße Überlastauslöser [A]
 Ic bei Ue = 400 V [kA]
 Leistungsschalter Typ
 50 1 40...50 65 3VL2705 63 1 26...63 65 3VL2708 80 1 63...80 65 3VL2708 100 1 80...100 65 3VL2710 125 1 100...125 65 3VL2712 160 1 125...160 65 3VL2716 200 1 160...200 65 3VL3720 250 1 200...250 65 3VL3725 315 2 200…315 65 3VL4731 400 2 200...400 65 3VL4740 630 2 300...630 65 3VL5763 800 4 400...800 85 3VL7710 1000 4 500...1250 85 3VL7712 1250 4 500...1250 85 3VL7712
 1) Reduzierte Stromwertangaben, die durch Einbaugeräte und Einbaulage bedingt sind,
 sind in den technischen Daten beschrieben.
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 Ausstattung der Abgangskästen mit Sicherungslasttrennschalter
 ● Handbetätigter Sicherungslasttrennschalter
 ● in 3- oder 4-poliger Ausführung
 ● mit eingebautem Sicherungshalter nach IEC- oder BS-Standard.
 ● Bemessungsbetriebsspannung Ue = 400 V
 Bemessungsströme, Baugrößen und Sicherungs-Standards
 Ie1) [A]
 Baugröße Sicherungslasttrennschalter mit Sicherungshalter nach
 Sicherungen Icf [kA]
 125 1 IEC NH00 100 125 1 BS BS88 80 250 2 IEC NH1 100 250 2 BS BS88 80 400 3 IEC NH2 100 400 3 BS BS88 80 630 4 IEC NH3 100 630 4 BS88 BS88 80
 IEC International Electrotechnical Commission BS British Standard
 1) Reduzierte Stromwertangaben, die durch Einbaugeräte und Einbaulage bedingt sind,
 sind in den technischen Daten beschrieben.
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 6.2 Strangverlauf projektieren
 6.2.1 Horizontale Schienenstränge projektieren
 6.2.1.1 Bezugsmaße bei der Projektierung
 Aufbau Gerade Schienenkästen, Standardlängen Bezugsmaß für die Projektierung ist Mitte Klemmblock bis Mitte Klemmblock.
 Bemaßung der Abgangsstelle): Ausgehend vom Schienenkastenende ohne Klemmblock (gekennzeichnet durch –)
 Beispiel: Standardlänge mit Abgangsstellen
 Bild 6-7 Seitenansicht
 ① Schienenkastenende ohne Klemmblock ② Schienenkastenende mit Klemmblock ③ Abgangsstelle ④ Projektierungsmaß Mitte Abgangsstelle ⑤ Projektierungsmaß Länge des geraden Schienenkastens
 Bild 6-8 Draufsicht
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 Aufbau Gerade Schienenkästen, Wahllängen Ausmessen und Ermitteln von Wahllängen auf der Baustelle
 Bezugsmaß für die Projektierung ist Mitte Klemmblock bis Mitte Klemmblock.
 Beispiel: Passlänge
 Bild 6-9 Seitenansicht
 Ausmessen von Passlängen
 Bild 6-10 Draufsicht
 ① Schienenkastenende ohne Klemmblock
 ② Schienenkastenende mit Klemmblock
 Auf der Baustelle wird das Maß a zwischen den Blechkanten ausgemessen. Das Projektierungsmaß W des Schienenkastens ergibt sich folgendermaßen:
 W [m] = a [m] – 0,23 [m]
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 6.2.1.2 Verbraucherabgänge für gerade Schienenkästen
 Aufbau Zur Realisierung von Verbraucherabgängen muss entsprechend ein Energieabgriff vom Schienensystem stattfinden.
 Für das LX-System gilt:
 Verbraucherabgang Energieabgriff über Schienenkasten bis 630 A Abgangsstelle Gerade Längen mit
 Abgangsstellen 800 A bis 1250 A Klemmblock Gerade Längen ohne
 Abgangsstellen
 Generell gilt, dass an den Verbindungsstellen über den Klemmblock keine Abgangskästen positioniert werden können. Beachten Sie entsprechend die richtige Dimensionierung der geraden Längen in Abhängigkeit der Größe der Abgangskästen.
 Wenn das Stecken über Verbindungsstellen projektspezifisch erforderlich ist, müssen Sie dies im Produktbereich anfragen.
 Verbraucherabgang bis 630 A
 ① Baugrößen 1 bis 3 sind steckbar. ② Nur Abgangskästen der Baugröße 1 sind steckbar. Die restlichen Baugrößen sind nicht
 steckbar. ③ Abgangskästen der Baugröße 1 sind steckbar. Baugröße 2 und 3 nur auf Anfrage. ④ Gerade Länge mit 3 Abgangsstellen: LX....-3ADO-U+LX-A+LX-C+LX-E ⑤ Befestigungsseite für Klemmblock liegt vorne.
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 Verbraucherabgang von 800 A bis 1250 A Verbraucherabgänge von 800 A bis 1250 A sind nur für die Systemgrößen LXA(C)05.. bis LXA(C)10.. realisierbar.
 Baugröße Abgangskasten mit Leistungsschalter
 Abgangskasten mit Sicherungs-lasttrennschalter
 1 ≤ 250 A ≤ 250 A 2 315 ... 630 A 400 A 3 — 630 A 4 800 ... 1250 A —
 ① Baugröße 4 (800 A bis 1250 A) ② gerade Länge ohne Abgangsstellen
 Mindestlänge Wmin = 2000 mm ③ Abgangsklemmblock, wird anstelle des am Schienenkasten befindlichen Klemmblock
 eingesetzt. ④ Befestigung für Klemmblock liegt vorne.
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 6.2.1.3 Abgangskästen projektieren
 Zusammenhang zwischen Phasenlage und Kabeleinführung des Abgangskastens
 Horizontale Installation
 Bei Blickrichtung auf das Schienenkastenende ohne montierten Klemmblock und PEN (L1, N oder PE) rechts. Die Kabeleinführung erfolgt von der Stirnseite ohne montierten Klemmblock oder seitlich.
 ① Kabeleinführung stirnseitig ② Kabeleinführung seitlich
 Vertikale Installation
 Bei vertikaler Installation des Schienenkastens muss der PEN (L3, N oder PE) immer rechts liegen.
 Das Schienenkastenende ohne montierten Klemmblock liegt unten.
 Die Kabeleinführung erfolgt immer von unten oder seitlich.
 ① Kabeleinführung stirnseitig ② Kabeleinführung seitlich
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 6.2.1.4 Brandschutz Übersicht
 Wird das Schienenverteiler-System durch eine Brandwand oder -decke geführt, muss es mit Brandschutz versehen werden. Je nach Bedarf kann der Brandschutz werksseitig komplett montiert am Schienenkasten oder separat als eigenständiger Typ für die bauseitige Montage ausgeliefert werden. Für beide Auslieferungsvarianten gelten die folgenden Projektierungsrichtlinien:
 Werksseitig montierter Brandschutz2) Bauseitig montierbarer Brandschutz1)2) Projektierung Mindestmaße und Richtlinien beachten.
 Positionierung des Brandschutzes in der Brandwand festlegen und das Projektierungsmaß (X*) im Typenzusatz angeben.
 Mindestmaße und Richtlinien beachten. Positionierung des Brandschutzes in der Brandwand erfolgt erst bei der Montage. Das Maß X* entfällt in der Typenbezeichnung.
 Bestelltyp Typenzusatz + LX ..-S120-X(Y*), Zulassungskit LX-S120-ZUL-D (nur für Deutschland erforderlich)
 Eigenständiger Typ LX ..-S120-MOS, Zulassungskit LX-S120-ZUL-D (nur für Deutschland erforderlich)
 Montage Im Werk erfolgt der Einbau an den Schienenkasten. Vor Ort erfolgt nur der Einbau des Schienenkastens mit Brandschutz in die Brandwand / Branddecke. Montagearbeiten und Erstellung der Übereinstimmungserklärung gemäß Zulassungskit (in der Regel nur innerhalb Deutschlands erforderlich)
 Einbau des Brandschutzes an den Schienenkasten vor Ort: Abdichtung der Profilkonturen durch Mineralwolle Montage des inneren Brandschutzkragens (vier
 Promatplatten) Montage des äußeren Brandschutzkragens (vier
 Promatplatten) Montage von vier stirnseitigen Promatplatten Die Befestigung der Promatplatten erfolgt mit Hilfe von
 Schrauben. Abdichtung der äußeren Fugen durch Brandschutzmasse
 gemäß Lieferumfang. Erstellen der Übereinstimmungserklärung für montierten
 Brandschutz durch den Monteur des Brandschutzes. Bestandteile des Lieferumfangs : 12 Promatplatten Mineralwolle Befestigungsschrauben Dichtungsmasse. Nach Einbau des Brandschutzes an den Schienenkasten erfolgt der komplette Einbau in die Brandwand / Branddecke). Montagearbeiten und Erstellung der Übereinstimmungs-erklärung gemäß Zulassungskit (in der Regel nur innerhalb Deutschlands erforderlich)
 1) Brandschutz für bauseitige Montage nur auf die Einfach-Systeme LX.01.. bis LX.07.. montierbar.
 2) Bei Einsatz des LX Brandschutzes innerhalb Deutschlands muss zusätzlich das Zulassungskit LX-S120-ZUL-D (BVP.: 611370) bestellt und zum Brandschutz mitgeliefert werden.
 Der Brandschutz entspricht den Forderungen der IEC/EN 60439-2 und der Feuerwiderstandsklasse S120 nach DIN 4102 Teil 9, ISO 834.
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 Maße gerader Schienenkasten
 ① Brandschutz a
 ② Brandwand-Wandstärke bis max. 0,7 m Bei größeren Wandstärken: Brandschutz auf Anfrage
 Dicke Brandschutzplatten = 50 mm.
 Bezeichnung Beschreibung Länge 1)
 [m] W Mindestwahllänge 1,04 LX Mindestabstände von Mitte
 Klemmblock bis Mitte Brandschutz am Schienenkastenende ohne Klemmblock
 0,52
 LY Mindestabstände von Mitte Klemmblock bis Mitte Brandschutz am Schienenkastenende mit Klemmblock
 0,52
 Mindestabstände von Mitte Klemmblock bis Außenkante Brandschutz an beiden Schienenkastenenden
 0,17 LK
 Mindestabstände von Außenkante Brandschutz bis Vorderkante Flanschdeckel des Klemmblocks
 0,01
 L Brandschutzlänge am Schienenkasten 0,7
 1) Brandschutz für die Systeme LXC08 und LXC09 durch die Decke auf Anfrage
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 Maße gerader Schienenkasten mit Abgangsstelle und Brandschutz Bei der Projektierung von Schienenkästen mit Abgangskästen und Brandschutz müssen folgende Mindestmaße berücksichtigt werden:
 ● Mindestabstand Mitte Abgangsstelle bis Mitte Klemmblock
 ● Mindestabstand Mitte Brandschutz bis Mitte Klemmblock
 ● Mindestabstand Mitte Abgangsstelle bis Mitte Brandschutz, in Abhängigkeit von der Größe des Abgangskastens (3 Baugrößen)
 ① Brandschutz ② Schienenkasten ③ Abgangskasten ④ Platzbedarf für den Abgangskasten (Baugröße beachten!)
 Baugröße Abgangskasten
 1 2 3 und 4 Platzbedarf für den Abgangskasten
 0,47 0,87 0,87
 Hinweis
 Die Abgangskästen sind nicht über Brandschutz und Verbindungsflansch montierbar.
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 6.2.2 Dehnungsausgleich und Festpunkt projektieren
 6.2.2.1 Basiswissen zu Dehnungsausgleich und Festpunkt
 Übersicht Bedingt durch die Verlustwärme bei Belastung dehnt sich das Schienenpaket einschließlich Gehäuse aus.
 Die Längenausdehnung des Schienenpakets ist abhängig von:
 ● dem Leitermaterial des Schienensystems
 ● dem Strangverlauf des Schienensystems (horizontal oder vertikal)
 ● Energietransport oder Energieverteilung.
 Bei der Projektierung gibt es drei Fälle:
 ● Projektierung horizontaler Schienenstränge
 ● Projektierung von Höhenversprüngen innerhalb horizontaler Stränge
 ● Projektierung vertikaler Schienenstränge.
 Dehnungsausgleich Der Dehnungsausgleich wird realisiert, indem ein spezieller Schienenkasten mit integrierten Dehnungsbändern eingesetzt wird. Dieser Kasten nimmt die Dehnung des Schienenstrangs bis zur angegebenen, maximalen Stranglänge auf und muss nach den Projektierungsregeln für horizontalen bzw. vertikalen Strangverlauf positioniert werden.
 Der Dehnungsausgleich kann in einem festgelegten Bereich sowohl Druck- als auch Zugkräfte kompensieren.
 Festpunkt Festpunkte sind spezielle Befestigungsbügel, die mit bauseitigem Befestigungsmaterial den Schienenkasten starr fixieren. Sie gewährleisten so einen Dehnungsausgleich in eine definierte Richtung.
 Es wird zwischen Festpunkten für horizontale und vertikale Installation (siehe Auswahl- und Bestelldaten) unterschieden.
 An folgenden Schienenkomponenten ist die Anbringung eines Festpunkts erforderlich:
 ● Universal-Anschlussstücke (AS und AS-T)
 ● Kabeleinspeisungen (KE)
 ● Fremdverteiler-Anschlussstücke (FA).
 ● Je nach Länge und Verlauf des Strangs auch gerade Schienenkästen und Richtungsänderungen.
 Details zur Realisierung von Festpunkten mit externem Befestigungszubehör von Zulieferern für horizontale Strangverläufe finden Sie im Installationshandbuch "Installieren mit System LX" (Bestellnummer: A5E01120807).
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 6.2.2.2 Projektieren bei horizontalen Schienensträngen
 Generelle Vorgehensweise Für die Strangverlaufsbetrachtung gilt:
 ● Erfassung der Schienenelemente des Strangs: Einspeisungen, Richtungsänderungen und Endflansch
 ● Ermittlung der Stranglängen zwischen den Schienenelementen
 ● Einspeisungen mit Festpunkten versehen
 ● Große Stranglängen mittels Festpunkten in Teilstranglängen aufteilen.
 ● Dehnungsausgleich mittig zwischen zwei Festpunkten platzieren.
 Aufbau zwischen Richtungsänderung und Endflansch
 ① Festpunkt L1 = max. 15 m
 L2 = max. 30 m L3 = max. 40 m
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen
 ≤ 40 0 0 ≤ 55 1 0 ≤ 85 2 1
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 Aufbau zwischen 2 Richtungsänderungen
 ① Festpunkt
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen
 ≤ 30 0 0 ≤ 60 2 1 ≤ 90 3 2
 Hinweis
 Für horizontale Strangverläufe mit Dehnungsausgleich zwischen zwei Festpunkten gilt eine max. zulässige Stranglänge von 30 m.
 Aufbau zwischen Richtungsänderung und Universal-Anschlussstück
 ① Richtungsänderung ② Festpunkt (hier: LX-BHF) ③ Universal-Anschlussstück (AS) ④ Letzter Schienenkasten vor dem AS L ≤ 15 m
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 Einspeisung von Fremdverteilern über Fremdverteiler-Anschlussstücke (FA)
 ① Richtungsänderung ② Fremdverteiler-Anschlussstück (FA) ③ Fremdverteiler ④ Letzter Schienenkasten vor dem Fremdverteiler-Anschlussstück ⑤ Frontansicht Fremdverteiler ⑥ Festpunkt (hier: LX-BHF).
 Unmittelbar in der Nähe der Einspeisungen ist jeweils die Anbringung eines Festpunkts erforderlich (② und ⑥).
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 Höhenversprünge und T-Kästen Als Höhenversprünge gelten alle Versprünge ≤ 6 m. Bei größeren Höhenversprüngen müssen die Richtlinien für vertikale Projektierung berücksichtigt werden.
 Die Projektierung von zusätzlichen Festpunkten ist vor bzw. nach Höhenversprüngen sowie direkt an T-Kästen erforderlich.
 L ≤ 6 m
 ① Festpunkt
 Bis zu einem maximalen Höhenunterschied von 6 m ist kein Dehnungsausgleich notwendig.
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 6.2.2.3 Projektieren bei vertikalen Schienensträngen
 Generelle Vorgehensweise Für die Strangverlaufsbetrachtung gilt:
 ● Erfassung der bestimmenden Schienenelemente des Strangs: Einspeisungen, Richtungsänderungen und Endflansch
 ● Ermittlung der Stranglängen zwischen Einspeisungen, Richtungsänderungen und Endflansch
 ● Einspeisungen mit Festpunkten versehen
 ● Stranglängen mittels Festpunkten in Teilstranglängen aufteilen
 ● Dehnungsausgleich projektieren
 ● Befestigungsbügel pro Stockwerk projektieren.
 Maximal zulässige Teilstranglängen L1 Nach Erfassung der Einspeisungen, Richtungsänderungen und Endflansche innerhalb eines Strangs können sich folgende Strangverläufe ergeben:
 ● Strangverlauf zwischen zwei Richtungsänderungen (Fall 1)
 ● Strangverlauf zwischen Richtungsänderung und Endflansch (Fall 2)
 ● Strangverlauf zwischen Einspeisung und Richtungsänderung (Fall 3)
 ● Strangverlauf zwischen Einspeisung und Endflansch (Fall 4).
 Anschließend erfolgt eine Unterteilung in maximal zulässige Teilstranglängen L1.
 Die Teilstranglänge L1 ist abhängig von dem Leitermaterial des Schienensystems sowie vom Verwendungszweck (Energietransport oder Energieverteilung):
 Leitermaterial Energietransport Energieverteilung1) Cu (LXC....) L1 ≤ 40 m L1 ≤ 60 m Al (LXA....) L1 ≤ 25 m L1 ≤ 50 m
 1) Pro Stockwerk mindestens ein Abgangskasten
 Diese Teilstranglängen befinden sich
 ● zwischen zwei Festpunkten mit einem Dehnungsausgleich
 ● zwischen Festpunkt und Endflansch ohne Dehnungsausgleich.
 Für Teilstranglängen zwischen Einspeisung und Festpunkt mit einem Dehnungsausgleich erfolgt eine Halbierung der Teilstranglänge L1.
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 Vertikaler Strangverlauf zwischen zwei Richtungsänderungen, Fall 1 ● Platzieren Sie den Dehnungsausgleichskästen immer mittig zwischen den Festpunkten.
 L1 Max. zulässige Teilstranglänge L Gesamte Stranglänge D Dehnungsausgleich FP Festpunkt (Typ: LX-BVFP..) EF Endflansch
 Beispiele für Energietransport mit LXA...., (LXC....)
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 6 (≤ 6) 2 0 ≤ 25 (≤ 40) 2 1 ≤ 50 (≤ 80) 3 2 ≤ 75 (≤ 120) 4 3
 Beispiele für Energieverteilung mit LXA...., (LXC....)
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 6 (≤ 6) 2 0 ≤ 50 (≤ 60) 2 1 ≤ 100 (≤ 120) 3 2 ≤ 150 (≤ 180) 4 4
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 Vertikaler Strangverlauf zwischen Richtungsänderung und Endflansch, Fall 2 ● Im obersten Teilstrang bis zum Endflansch ist kein Dehnungsausgleichskasten
 notwendig.
 ● Platzieren Sie weitere Dehnungsausgleichskästen mittig zwischen den Festpunkten.
 L1 Max. zulässige Teilstranglänge L Gesamte Stranglänge D Dehnungsausgleich FP Festpunkt (Typ: LX-BVFP..) EF Endflansch
 Beispiele für Energieverteilung mit LXA...., (LXC....)
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 50 (≤ 60) 1 0 ≤ 100 (≤ 120) 2 1 ≤ 150 (≤ 180) 3 2 ≤ 200 (≤ 240) 4 3
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 Vertikaler Strangverlauf zwischen Einspeisung und Richtungsänderung, Fall 3 ● Platzieren Sie den ersten Dehnungsausgleichskasten direkt hinter die Einspeisung.
 ● Platzieren Sie weitere Dehnungsausgleichskästen mittig zwischen den Festpunkten.
 L1 Max. zulässige Teilstranglänge L2 Halbierte max. zulässige Teilstranglänge L Gesamte Stranglänge D Dehnungsausgleich FP Festpunkt (Typ: LX-BVFP..) EF Endflansch
 Beispiele für Energietransport mit LXA...., (LXC....) Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 6 (≤ 6) 1 0 ≤ 12,5 (≤ 20) 1 1 ≤ 37,5 (≤ 60) 2 2 ≤ 62,5 (≤ 100) 3 3
 Beispiele für Energieverteilung mit LXA...., (LXC....) Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 6 (≤ 6) 1 0 ≤ 25 (≤ 30) 1 1 ≤ 75 (≤ 90) 2 2 ≤ 125 (≤ 150) 3 3
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 Vertikaler Strangverlauf zwischen Einspeisung und Endflansch, Fall 4 ● Im obersten Teilstrang bis zum Endflansch ist kein Dehnungsausgleichskasten
 notwendig.
 ● Platzieren Sie weitere Dehnungsausgleichskästen mittig zwischen den Festpunkten.
 L1 Max. zulässige Teilstranglänge L2 Halbierte max. zulässige Teilstranglänge L Gesamte Stranglänge D Dehnungsausgleich FP Festpunkt (Typ: LX-BVFP..) EF Endflansch
 Beispiele für Energieverteilung mit LXA...., (LXC....)
 Stranglänge L [m]
 Anzahl der Festpunkte (FP) Anzahl der Dehnungs-ausgleichskästen (D)
 ≤ 6 (≤ 6) 0 0 ≤ 25 (≤ 30) 0 1 ≤ 75 (≤ 90) 1 1 ≤ 125 (≤ 150) 2 2
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 6.2.3 Vertikale Schienenstränge projektieren
 Einbaulage Aufgrund der begrenzt zulässigen Einbaulage der Überlast- und Kurzschlussschutzorgane im Abgangskasten sowie der Montagefreundlichkeit der Schienenkästen ist die Einbaulage für die vertikale Installation der Schienenstränge festgelegt.
 ① Mauerunebenheiten durch bauseitiges Material ausgleichen. Der durch die vertikalen Befestigungsbügel vorgegebene Mindestabstand beträgt 6 cm.
 ② Hier: Mitte Brandschutz = Mitte Brandschutzdecke (Toleranzbereich für die Positionierung s. Brandschutz Brandschutz (Seite 73))
 ③ 1 bzw. 2 vertikale Befestigungsbügel pro Stockwerk (Stockwerkshöhe 3,40 m bis 3,90 m). Beachten Sie: Min. / Max.-Belastung
 ④ Abgangskasten (Positionierung der Abgangsstelle zum Brandschutz, s. Brandschutz (Seite 106))
 ⑤ PEN (L3, N oder PE)1) immer rechts
 ⑥ Schienenkastenende ohne Klemmblock ist immer nach unten gerichtet. Anziehen des Klemmblocks immer auf der Seite mit Phase L1.
 1) Je nach Leiterkonfiguration liegt jeweils der PEN-, L3-, N- oder PE-Leiter auf der rechten Seite.
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 6.2.4 Projektierungsbeispiel Dieses Projektierungsbeispiel bezieht sich auf das Planungsbeispiel aus dem SIVACON 8PS Planungshandbuch Kap. 7. Die Details zur Vorgehensweise bei der Planung entnehmen Sie bitte aus diesem Planungshandbuch.
 Wahl des Systems Gemäß dem Planungsbeispiel aus dem Planungshandbuch ergibt sich die System-größe LXA0551.
 Nach der Wahl des richtigen Systems werden für die Bestellung folgende Unterlagen angefertigt:
 ● Installationsplan Busbarplan
 ● Stückliste Busbarplan
 ● Verbindlicher Auftrag
 Erläuterungen Der Bemessungsstrom ist für die Einbaulage horizontal, hochkant und vertikal gleich. Die Standard-Schutzart ist IP54. Die Stockwerkshöhe beträgt 3,40 m.
 Da es sich um ein Einfachsystem handelt, muss pro Stockwerk ein Befestigungsbügel für vertikale Installation montiert werden.
 Am Stranganfang muss ein Dehnungsausgleichskasten projektiert werden, der am unteren Ende fixiert wird. (Weiteres siehe Vertikale Schienenstränge projektieren (Seite 119))
 Abweichungen des projektierten Strangverlaufes vom ursprünglich geplanten Strangverlauf kommen in der Praxis häufig vor.
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 ① Fremdverteiler Erdgeschoss
 ② Dehnungsausgleich
 ③ vertikaler Befestigungsbügel für Energieverteilung
 ④ Brandschutz (Positionierung siehe Hotspot-Text; hier: Brandschutz mittig in der Branddecke)
 ⑤ Abgangskasten
 ⑥ Endflansch
 ⑦ Festpunkt
 ⑧ 1. Obergeschoss
 ⑨ 2. Obergeschoss
 ⑩ 11. Obergeschoss
 I
 I
 I
 I
 I
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 Stückliste zum Projektierungsbeispiel Pos.-Nr.
 Typ Max. Bemessungs-strom [A]
 Benennung Anzahl
 1 LXA0551-FA 1600 Fremdverteiler-Anschlussstück 1 2 LXA0551-D 1600 Dehnungsausgleichskasten 1 3 LXA0551-2W1,40
 + LXA0551-S120-X0,95 1600 Gerader Schienenkasten (Wahllänge 1,4 m) mit
 Brandschutz 11
 4 LXA0551-1W2,0-1AD1,40 1600 Gerader Schienenkasten mit 1 Abgangsstelle (Wahllänge 2 m mit wählbarer Abgangsstelle bei 1,4 m)
 11
 5 LXA0551-EF — Endflansch 1 6 LX-BHF — Festpunkt (Schienenlage hochkant) 1 7 LXA07-BV1-AK — Vertikaler Befestigungsbügel für
 Energieverteilung 11
 8 LX-AK5/FSH250-IEC-3S 200 Abgangskasten mit Sicherungslasttrennschalter IEC 3-polig
 15
 Siehe auch Dehnungsausgleich und Festpunkt projektieren (Seite 109)
 Brandschutz (Seite 106)
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 6.2.5 Sonderfälle
 6.2.5.1 Funktionserhalt Die Details zur Normen, Anwendungsbereichen und Planung entnehmen Sie bitte aus dem SIVACON 8PS Planungshandbuch.
 Übersicht zur Ausführung des Funktionserhaltskanals und Reduktionsfaktoren System Funktions-
 erhalt-klasse
 Stärke d [mm] / Plattentyp PROMATECT-
 Außenabmessungen 1) des Promatkanals (B [mm] x H [mm])
 Reduktionsfaktor 2) entsprechend der Funktionserhaltklasse und Einbaulage
 Horizontal Vertikal
 Hochkant 3) Flach E60 30 / LS 250 x 250 0,7 0,7 0,7 LX.01, LX.02 E120 50 / LS 290 x 290 0,6 0,6 0,6 E60 30 / LS 250 x 280 0,7 0,7 0,7 LXC03, LX.04 E120 50 / LS 290 x 320 0,6 0,6 0,6 E60 30 / LS 250 x 320 0,7 0,7 0,7 LX.05 E120 50 / LS 290 x 360 0,6 0,6 0,6 E60 30 / LS 250 x 400 0,7 0,7 0,7 LX.06, LX.07 E120 50 / LS 290 x 440 0,6 0,6 0,6 E90 30 / LS 250 x 550 0,7 0,7 0,7 LX.08 E120 50 / LS 270 x 570 0,65 0,65 0,65 E90 30 / LS 250 x 710 0,7 0,7 0,7 LX.09, LX.10 E120 50 / LS 270 x 730 0,65 0,65 0,65
 1) Außenabmessungen gelten für 4-schottige Ausführungen. Abmessungen für 3- und 2-schottige Ausführungen auf Anfrage.
 2) Die Reduktionsfaktoren beziehen sich auf den Bemessungsstrom Ie und einer Umgebungstemperatur von 35 °C im 24 h-Mittel. Bei Temperaturabweichungen sind zusätzlich entsprechend die gültigen Reduktionsfaktoren zu berücksichtigen.
 3) Einbaulage horizontal hochkant:
 LXA/LXC (Schienenleiter)
 Einsatz von LXC bei 6300 A Bei Anforderungen mit Bemessungsströmen von 6300 A ist es erforderlich, zwei Einzelsysteme LXC07 (Ie = 3200 A) in Parallelführung einzusetzen. Im Installationshandbuch "Installieren mit System LX" (Bestellnummer A5E01120807) finden Sie Lösungsvorschläge, wie Sie durch externes Kupfermaterial eine elektrische Verbindung zur Parallelschaltung an den Einspeisungen wie Fremdverteiler- oder Transformatoranschlüssen realisieren können. Weitere Details zur Auslegung und Belastbarkeit bitte auf Anfrage im Produktbereich.
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 6.2.5.2 Phasenwechselkästen
 Übersicht Bei Energietransport über lange Strecken mit LXA(C)-Schienenverteilern tritt ein Spannungsfall mit unterschiedlicher Betragshöhe auf. Der Spannungsfall wird durch die Anordnung der Leiterschienen beeinflusst.
 Die Impedanzwerte (Angaben siehe Technische Daten (Seite 125)) und der daraus resultierende Spannungsfall werden bei der Typprüfung als Mittelwert ermittelt.
 Der Einsatz von drei Phasenwechselkästen bewirkt, dass der Betrag des Spannungsfalls in allen drei Phasen diesem Mittelwert entspricht. Dazu muss nach jeweils einem Drittel der Gesamtlänge des Schienenstrangs ein Phasenwechselkasten positioniert sein.
 Phasenwechselkästen sind auf Anfrage erhältlich.
 Bild 6-11 L = Gesamtlänge
 Anwendungsbereich Phasenwechselkästen werden in folgenden Fällen eingesetzt:
 ● wenn der symmetrische Spannungsfall beim Energietransport niedrig sein soll
 ● beim Energietransport mit hoher Auslastung über lange Strecken.
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 Technische Daten 77.1 LX allgemein Normen und Bestimmungen IEC 60439-1 und -2, DIN EN 60439-1 und -2 Klimafestigkeit Feuchte Wärme, konstant, nach IEC 60068-2-78
 Feuchte Wärme, zyklisch, nach IEC 60068-2-30 Umgebungstemperatur °C –5/+40/+35 (min./max./24-h-Mittel) Schutzart IP54, IP55 auf Anfrage Drehmoment für Klemmblock (bei Wiederverwendung)
 Nm 120 ± 10
 Oberflächenbehandlung der Stromschienen über die Gesamtlänge isoliert Aluminium vernickelt und verzinnt an Stromübergängen Kupfer verzinnt an Stromübergängen Stromübergänge an den Abgangsstellen versilbert
 Werkstoff Schienenkästen lackierte Aluminiumkapselung Farbe Schienenkästen RAL 7035 (Lichtgrau) Abmessungen siehe Kapitel Maßbilder (Seite 159) Bemessungsisolationsspannung Ui Schienenkästen nach DIN EN 60439-1 bei Energietransport bei Energieverteilung
 V AC V AC
 1000 690
 Überspannungskategorie/ Verschmutzungsgrad
 III/3 nach EN 60947
 Bemessungsbetriebsspannung Ue bei Energietransport bei Energieverteilung
 V AC V AC
 690 400
 Bemessungsfrequenz Hz 50
 Anpassung Bemessungsstrom in Abhängigkeit zur Umgebungstemperatur
 Bild 7-1 Bemessungsstrom und Umgebungstemperatur
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 7.2 Schienenkästen LXA..30 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0130 0230 0430 0530 0630 Bemessungsstrom Ie A 0800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,035 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,07 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,029 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,223 0,214 0,180 0,116 0,110 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,140 0,139 0,114 0,095 0,071
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,263 0,255 0,213 0,150 0,131
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,434 0,473 0,428 0,275 0,277 X0 mΩ/m 0,363 0,354 0,293 0,250 0,195
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,566 0,591 0,519 0,372 0,338
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 3 3 3 3 3 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 292 386 586 946 1192 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1135 1348
 Gewichte kg/m 9,6 10,6 13,3 17,8 21,8
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 Systemabhängige Daten LXA 0730 0830 0930 1030 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,009 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,025 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,015 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,108 0,086 0,062 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,071 0,045 0,044
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,133 0,112 0,077 0,078
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,278 0,223 0,158 0,172 X0 mΩ/m 0,209 0,195 0,125 0,108
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,348 0,296 0,202 0,203
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 225 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 3 6 6 6 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 1586 1892 2384 3172 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 2270 2694 2696
 Gewichte kg/m 26,3 35,5 43,4 52,1
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A
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 7.3 Schienenkästen LXA..41 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0141 0241 0441 0541 0641 Bemessungsstrom Ie A 800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,029 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,070 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,035 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,172 0,135 0,095 0,061 0,047 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,083 0,064 0,050 0,032
 für 4-polige Systeme im Fehlerfall nach EN 60439-2
 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,188 0,158 0,114 0,079 0,057 Nullimpedanz
 R0 mΩ/m 0,283 0,237 0,172 0,110 0,088 X0 mΩ/m 0,132 0,133 0,101 0,080 0,047
 für 4-polige Systeme nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102
 Z0 mΩ/m 0,313 0,272 0,199 0,136 0,100 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 4 4 4 4 4 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 292 386 586 946 1192 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PEN A mm2 1109 1161 1341 1657 2006
 Gewichte kg/m 10,6 12,0 15,2 20,8 25,6
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 Systemabhängige Daten LXA 0741 0841 0941 1041 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,026 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,015 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,041 0,032 0,025 0,020 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,035 0,032 0,018 0,018
 für 4-polige Systeme im Fehlerfall nach EN 60439-2
 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,054 0,045 0,031 0,027 Nullimpedanz
 R0 mΩ/m 0,077 0,061 0,047 0,038 X0 mΩ/m 0,057 0,050 0,026 0,026
 für 4-polige Systeme nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102
 Z0 mΩ/m 0,096 0,079 0,053 0,046 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 255 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 4 8 8 8 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 1586 1892 2384 3172 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PEN A mm2 2223 3314 4011 4446
 Gewichte kg/m 31,3 42,0 51,3 63
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A
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Technische Daten 7.4 Schienenkästen LXA..51 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 130 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.4 Schienenkästen LXA..51 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0151 0251 0451 0551 0651 Bemessungsstrom Ie A 800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,029 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,070 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,035 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,223 0,214 0,180 0,116 0,110 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,140 0,139 0,114 0,095 0,071
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,263 0,253 0,213 0,150 0,031
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,249 0,192 0,133 0,086 0,064 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,113 0,122 0,095 0,072 0,046
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,273 0,227 0,163 0,112 0,079
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,434 0,473 0,428 0,275 0,277 X0 mΩ/m 0,363 0,354 0,293 0,250 0,195
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,566 0,591 0,519 0,372 0,338
 R0 mΩ/m 0,484 0,377 0,260 0,167 0,128 X0 mΩ/m 0,175 0,177 0,134 0,095 0,061
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,515 0,417 0,293 0,192 0,142
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 4 4 4 4 4
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 586 946 1192 Leiterquerschnitt N A mm2 292 386 586 946 1192
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1135 1348
 Gewichte kg/m 10,6 12,0 15,2 20,8 25,6
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Technische Daten 7.4 Schienenkästen LXA..51 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 131
 Systemabhängige Daten LXA 0751 0851 0951 1051 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,009 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,025 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,015 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,108 0,086 0,062 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,071 0,045 0,044
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,133 0,112 0,077 0,078
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,055 0,047 0,032 0,028 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,047 0,043 0,023 0,023
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,072 0,064 0,039 0,036
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,278 0,223 0,158 0,172 X0 mΩ/m 0,209 0,195 0,125 0,108
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,348 0,296 0,202 0,203
 R0 mΩ/m 0,106 0,095 0,062 0,052 X0 mΩ/m 0,065 0,060 0,030 0,030
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,125 0,112 0,069 0,060
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 255 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 4 8 8 8
 L1, L2, L3 A mm2 1586 1892 2384 3172 Leiterquerschnitt N A mm2 1586 1892 2384 3172
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 2270 2694 2696
 Gewichte kg/m 31,3 42,0 51,3 63
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A
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Technische Daten 7.5 Schienenkästen LXA..52 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 132 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.5 Schienenkästen LXA..52 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0152 0252 0452 0552 0652 Bemessungsstrom Ie A 800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,029 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,070 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,035 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,223 0,214 0,180 0,116 0,110 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,140 0,139 0,114 0,095 0,071
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,263 0,255 0,213 0,150 0,131
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,187 0,166 0,146 0,125 0,104 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,133 0,122 0,110 0,099 0,088
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,229 0,206 0,182 0,159 0,136
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,434 0,473 0,428 0,275 0,277 X0 mΩ/m 0,363 0,354 0,293 0,250 0,195
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,566 0,591 0,519 0,372 0,338
 R0 mΩ/m 0,100 0,092 0,083 0,074 0,066 X0 mΩ/m 0,195 0,177 0,159 0,141 0,123
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,219 0,199 0,179 0,159 0,139
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 5 5 5 5 5
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 586 946 1192 Leiterquerschnitt N A mm2 584 772 1172 1892 2384
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1135 1348
 Gewichte kg/m 11,6 13,3 17,0 23,8 29,3

Page 135
						

Technische Daten 7.5 Schienenkästen LXA..52 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 133
 Systemabhängige Daten LXA 0752 0852 0952 1052 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,009 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,025 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,015 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,108 0,086 0,062 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,071 0,045 0,044
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,133 0,112 0,077 0,078
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,083 0,062 0,042 0,021 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,065 0,054 0,043
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,113 0,089 0,068 0,047
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,278 0,223 0,158 0,172 X0 mΩ/m 0,209 0,195 0,125 0,108
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,348 0,296 0,202 0,203
 R0 mΩ/m 0,058 0,049 0,041 0,032 X0 mΩ/m 0,105 0,087 0,068 0,050
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,119 0,099 0,079 0,059
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 255 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 5 10 10 10
 L1, L2, L3 A mm2 1586 1892 2384 3172 Leiterquerschnitt N A mm2 3172 3784 4768 6344
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 2270 2694 2696
 Gewichte kg/m 36,3 48,5 59,2 73,2
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A
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Technische Daten 7.6 Schienenkästen LXA..61 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 134 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.6 Schienenkästen LXA..61 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0161 0261 0461 0561 0661 Bemessungsstrom Ie A 800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,029 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,070 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,035 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,223 0,214 0,180 0,116 0,110 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,140 0,139 0,114 0,095 0,071
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,263 0,255 0,213 0,150 0,131
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,249 0,192 0,194 0,166 0,138 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,133 0,122 0,110 0,099 0,088
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,282 0,227 0,223 0,193 0,163
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,434 0,473 0,428 0,275 0,277 X0 mΩ/m 0,363 0,354 0,293 0,250 0,195
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,566 0,591 0,519 0,372 0,338
 R0 mΩ/m 0,484 0,377 0,376 0,322 0,268 X0 mΩ/m 0,175 0,177 0,159 0,141 0,123
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,515 0,417 0,408 0,351 0,294
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 5 5 5 5 5
 L1, L2, L3, (PE) 1) A mm2 292 386 586 946 1192 Leiterquerschnitt N A mm2 292 386 586 946 1192
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1135 1348
 Gewichte kg/m 11,6 13,3 17,0 23,8 29,3
 1) Isoliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.6 Schienenkästen LXA..61 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 135
 Systemabhängige Daten LXA 0761 0861 0961 1061 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,009 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,025 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,108 0,086 0,062 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,071 0,045 0,044
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,133 0,112 0,077 0,078
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,111 0,083 0,056 0,028 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,065 0,054 0,023
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,135 0,105 0,077 0,036
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,181 0,158 0,135 0,111 X0 mΩ/m 0,136 0,119 0,103 0,088
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,226 0,197 0,169 0,141
 R0 mΩ/m 0,214 0,160 0,106 0,052 X0 mΩ/m 0,105 0,087 0,068 0,050
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,238 0,182 0,125 0,072
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 255 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 5 10 10 10
 L1, L2, L3, (PE) 4) A mm2 1586 1892 2384 3172 Leiterquerschnitt N A mm2 1586 1892 2384 3172
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 2270 2694 2696
 Gewichte kg/m 36,3 48,5 59,2 73,2
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A 4) Isoliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.7 Schienenkästen LXA..62 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 136 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.7 Schienenkästen LXA..62 (Aluminium)
 Systemabhängige Daten LXA 0162 0262 0462 0562 0662 Bemessungsstrom Ie A 800 1000 1250 1600 2000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,117 0,084 0,056 0,036 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,120 0,090 0,061 0,040 0,029 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,146 0,106 0,070 0,043 0,034 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,028 0,031 0,024 0,017 0,009
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,149 0,110 0,074 0,046 0,035 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,223 0,214 0,180 0,116 0,110 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,140 0,139 0,114 0,095 0,071
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,263 0,255 0,213 0,150 0,131
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,187 0,166 0,146 0,125 0,104 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,133 0,122 0,110 0,099 0,088
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,229 0,206 0,182 0,159 0,136
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,434 0,473 0,428 0,275 0,277 X0 mΩ/m 0,363 0,354 0,293 0,250 0,195
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,566 0,591 0,519 0,372 0,338
 R0 mΩ/m 0,100 0,092 0,083 0,074 0,066 X0 mΩ/m 0,195 0,177 0,159 0,141 0,123
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,219 0,199 0,179 0,159 0,139
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 25 35 50 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 53 70 110 132 158
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 6 6 6 6 6
 L1, L2, L3, (PE) 1) A mm2 292 386 586 946 1192 Leiterquerschnitt N A mm2 584 772 1172 1892 2384
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1135 1348
 Gewichte kg/m 12,6 14,7 18,9 26,8 33,1
 1) Isoliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.7 Schienenkästen LXA..62 (Aluminium)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 137
 Systemabhängige Daten LXA 0762 0862 0962 1062 Bemessungsstrom Ie A 2500 1) 3200 4000 2) 4500 3) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,023 0,018 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,011 0,009 0,005 0,012
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,025 0,020 0,015 0,016 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,025 0,022 0,017 0,014 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,011 0,008 0,005 0,006
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,028 0,024 0,018 0,015 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,108 0,086 0,062 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,071 0,045 0,044
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,133 0,112 0,077 0,078
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,083 0,062 0,042 0,021 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,077 0,065 0,054 0,043
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,113 0,089 0,068 0,047
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,278 0,223 0,158 0,172 X0 mΩ/m 0,209 0,195 0,125 0,108
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,348 0,296 0,202 0,203
 R0 mΩ/m 0,058 0,049 0,041 0,032 X0 mΩ/m 0,105 0,087 0,068 0,050
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,119 0,099 0,079 0,059
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 140 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 194 220 255 255
 Leitermaterial Aluminium Anzahl der Schienen 6 12 12 12
 L1, L2, L3, (PE) 4) A mm2 1586 1892 2384 3172 Leiterquerschnitt N A mm2 3172 3784 4768 6344
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 2270 2694 2696
 Gewichte kg/m 41,3 55,0 67,2 83,7
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 2400 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3800 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 4300 A 4) Isoliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.8 Schienenkästen LXC..30 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 138 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.8 Schienenkästen LXC..30 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0130 0230 0330 0430 0530 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,198 0,188 0,172 0,155 0,142 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,157 0,139 0,136 0,114 0,113
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,253 0,234 0,219 0,193 0,181
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,465 0,462 0,427 0,392 0,371 X0 mΩ/m 0,416 0,354 0,367 0,289 0,312
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,616 0,582 0,563 0,488 0,485
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 3 3 3 3 3 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135
 Gewichte kg/m 9,6 17,8 19,9 24,2 28,6
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Technische Daten 7.8 Schienenkästen LXC..30 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 139
 Systemabhängige Daten LXC 0630 0730 0830 0930 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,128 0,109 0,076 0,059 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,103 0,087 0,058 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,164 0,140 0,095 0,075
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,350 0,302 0,205 0,159 X0 mΩ/m 0,290 0,239 0,158 0,131
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,455 0,385 0,259 0,140
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 3 3 6 6 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696
 Gewichte kg/m 44,0 55,8 70,7 87,8
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A
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Technische Daten 7.9 Schienenkästen LXC..41 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 140 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.9 Schienenkästen LXC..41 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0141 0241 0341 0441 0541 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,109 0,088 0,077 0,065 0,049 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,079 0,081 0,081 0,065 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,134 0,120 0,121 0,092 0,068
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,196 0,162 0,142 0,122 0,093 X0 mΩ/m 0,121 0,127 0,121 0,095 0,067
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,230 0,206 0,187 0,154 0,114
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 4 4 4 4 4 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PEN A mm2 1240 1334 1460 1604 1847
 Gewichte kg/m 17,9 21,6 24,1 29,7 35,3
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Technische Daten 7.9 Schienenkästen LXC..41 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 141
 Systemabhängige Daten LXC 0641 0741 0841 0941 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,020 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,032 0,024 0,021 0,018 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,033 0,037 0,029 0,018
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,046 0,044 0,036 0,025
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,061 0,047 0,041 0,035 X0 mΩ/m 0,046 0,049 0,043 0,026
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,077 0,068 0,059 0,044
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 4 4 8 8 Leiterquerschnitt L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PEN A mm2 2540 2934 4162 5080
 Gewichte kg/m 55,2 70,6 88,9 110,5 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A
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Technische Daten 7.10 Schienenkästen LXC..51 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 142 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.10 Schienenkästen LXC..51 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0151 0251 0351 0451 0551 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,198 0,188 0,172 0,155 0,142 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,157 0,139 0,136 0,114 0,113
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,253 0,234 0,219 0,193 0,181
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,149 0,127 0,104 0,090 0,065 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,109 0,118 0,084 0,091 0,062
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,184 0,174 0,134 0,128 0,090
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,465 0,462 0,427 0,392 0,371 X0 mΩ/m 0,416 0,354 0,367 0,289 0,312
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,624 0,582 0,563 0,488 0,485
 R0 mΩ/m 0,293 0,244 0,204 0,173 0,129 X0 mΩ/m 0,153 0,161 0,112 0,119 0,080
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,330 0,292 0,233 0,210 0,152
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 4 4 4 4 4
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 292 386 442 586 712
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135
 Gewichte kg/m 17,9 21,6 24,1 29,7 35,3
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Technische Daten 7.10 Schienenkästen LXC..51 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 143
 Systemabhängige Daten LXC 0651 0751 0851 0951 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,128 0,109 0,076 0,059 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,103 0,087 0,058 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,164 0,140 0,095 0,075
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,042 0,039 0,030 0,021 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,041 0,050 0,036 0,022
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,058 0,064 0,047 0,030
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,350 0,302 0,205 0,159 X0 mΩ/m 0,290 0,239 0,158 0,131
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,455 0,385 0,259 0,206
 R0 mΩ/m 0,082 0,074 0,061 0,043 X0 mΩ/m 0,053 0,062 0,049 0,030
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,098 0,096 0,078 0,053
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 4 4 8 8
 L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 1192 1586 1892 2384
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696
 Gewichte kg/m 55,2 70,6 88,9 110,5 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A
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Technische Daten 7.11 Schienenkästen LXC..52 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 144 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.11 Schienenkästen LXC..52 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0152 0252 0352 0452 0552 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,198 0,188 0,172 0,155 0,142 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,157 0,139 0,136 0,114 0,113
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,253 0,234 0,219 0,193 0,181
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,112 0,100 0,088 0,076 0,064 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,129 0,118 0,107 0,096 0,085
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,170 0,154 0,138 0,122 0,106
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,465 0,462 0,427 0,392 0,371 X0 mΩ/m 0,416 0,354 0,367 0,289 0,312
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,624 0,582 0,563 0,488 0,485
 R0 mΩ/m 0,220 0,197 0,173 0,149 0,126 X0 mΩ/m 0,177 0,162 0,146 0,131 0,115
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,282 0,255 0,226 0,198 0,170
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 5 5 5
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 584 772 884 1172 1424
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135
 Gewichte kg/m 20,7 25,3 28,2 35,2 41,9
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Technische Daten 7.11 Schienenkästen LXC..52 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 145
 Systemabhängige Daten LXC 0652 0752 0852 0952 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,128 0,109 0,076 0,059 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,103 0,087 0,058 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,164 0,140 0,095 0,075
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,052 0,040 0,028 0,016 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,063 0,052 0,042
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,090 0,074 0,059 0,044
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,350 0,302 0,205 0,159 X0 mΩ/m 0,290 0,239 0,158 0,131
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,455 0,385 0,259 0,206
 R0 mΩ/m 0,103 0,079 0,056 0,032 X0 mΩ/m 0,100 0,084 0,069 0,053
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,143 0,115 0,088 0,061
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 10 10
 L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 2384 3172 3784 4768
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696
 Gewichte kg/m 66,3 85,5 107,2 133,2 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A
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Technische Daten 7.12 Schienenkästen LXC..53 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 146 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.12 Schienenkästen LXC..53 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0153 0253 0353 0453 0553 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,159 0,149 0,131 0,115 0,101 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,149 0,131 0,126 0,106 0,103
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,218 0,198 0,182 0,156 0,144
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,149 0,133 0,117 0,101 0,085 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,129 0,118 0,107 0,096 0,085
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,197 0,177 0,158 0,139 0,120
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,348 0,345 0,305 0,270 0,249 X0 mΩ/m 0,392 0,330 0,337 0,265 0,282
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,524 0,478 0,455 0,379 0,377
 R0 mΩ/m 0,293 0,262 0,230 0,199 0,168 X0 mΩ/m 0,177 0,162 0,146 0,131 0,115
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,342 0,308 0,272 0,238 0,203
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 5 5 5
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 292 386 442 586 712 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135 Äquivalenter
 Kupferquerschnitt + Schiene A mm2 292 386 442 586 712 Gewichte kg/m 20,7 25,3 28,2 35,2 41,9
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Technische Daten 7.12 Schienenkästen LXC..53 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 147
 Systemabhängige Daten LXC 0653 0753 0853 0953 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,087 0,069 0,048 0,029 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,091 0,075 0,062 0,049
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,126 0,101 0,078 0,057
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,069 0,053 0,037 0,021 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,063 0,052 0,042
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,101 0,082 0,063 0,046
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,228 0,180 0,122 0,070 X0 mΩ/m 0,254 0,203 0,170 0,137
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,342 0,271 0,209 0,154
 R0 mΩ/m 0,137 0,105 0,074 0,043 X0 mΩ/m 0,100 0,084 0,069 0,053
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,169 0,134 0,101 0,068
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 10 10
 L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 1192 1586 1892 2384 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696 Äquivalenter
 Kupferquerschnitt + Schiene A mm2 1192 1586 1892 2384 Gewichte kg/m 66,3 85,5 107,2 133,2
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A
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Technische Daten 7.13 Schienenkästen LXC..54 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 148 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.13 Schienenkästen LXC..54 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0154 0254 0354 0454 0554 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,159 0,149 0,131 0,115 0,101 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,149 0,131 0,126 0,106 0,103
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,218 0,198 0,182 0,156 0,144
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,112 0,100 0,088 0,076 0,064 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,129 0,118 0,107 0,096 0,085
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,170 0,154 0,138 0,122 0,106
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,348 0,345 0,305 0,270 0,249 X0 mΩ/m 0,392 0,330 0,337 0,265 0,282
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,524 0,478 0,455 0,379 0,377
 R0 mΩ/m 0,220 0,197 0,173 0,149 0,126 X0 mΩ/m 0,177 0,162 0,146 0,131 0,115
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,282 0,255 0,226 0,198 0,170
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 6 6 6 6 6
 L1, L2, L3 A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 584 772 884 1172 1424 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135 Äquivalenter
 Kupferquerschnitt + Schiene A mm2 292 386 442 586 712 Gewichte kg/m 23,5 29 32,4 40,8 48,6
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Technische Daten 7.13 Schienenkästen LXC..54 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 149
 Systemabhängige Daten LXC 0654 0754 0854 0954 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,087 0,069 0,048 0,029 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,091 0,075 0,062 0,049
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,126 0,101 0,078 0,057
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,052 0,040 0,028 0,016 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,063 0,052 0,042
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,090 0,074 0,059 0,044
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,228 0,180 0,122 0,070 X0 mΩ/m 0,254 0,203 0,170 0,137
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,342 0,271 0,209 0,154
 R0 mΩ/m 0,103 0,079 0,056 0,032 X0 mΩ/m 0,100 0,084 0,069 0,053
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,143 0,115 0,088 0,061
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 6 6 12 12
 L1, L2, L3 A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 2384 3172 3784 4768 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696 Äquivalenter
 Kupferquerschnitt + Schiene A mm2 1192 1586 1872 2384 Gewichte kg/m 77,5 100,4 125,4 155,9
 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A

Page 152
						

Technische Daten 7.14 Schienenkästen LXC..61 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 150 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.14 Schienenkästen LXC..61 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0161 0261 0361 0461 0561 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,198 0,188 0,172 0,155 0,142 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,157 0,139 0,136 0,114 0,113
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,253 0,234 0,219 0,193 0,181
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,149 0,127 0,117 0,101 0,085 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,129 0,118 0,107 0,096 0,085
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,197 0,174 0,158 0,139 0,120
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,465 0,462 0,427 0,392 0,371 X0 mΩ/m 0,416 0,354 0,367 0,289 0,312
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,624 0,582 0,563 0,488 0,485
 R0 mΩ/m 0,293 0,262 0,230 0,199 0,168 X0 mΩ/m 0,177 0,162 0,146 0,131 0,115
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,342 0,308 0,272 0,238 0,203
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 5 5 5
 L1, L2, L3, (PE) 6) A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 292 386 442 586 712
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135
 Gewichte kg/m 20,7 25,3 28,2 35,2 41,9
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Technische Daten 7.14 Schienenkästen LXC..61 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 151
 Systemabhängige Daten LXC 0661 0761 0861 0961 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,128 0,109 0,076 0,059 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,103 0,087 0,058 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,164 0,140 0,095 0,075
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,069 0,053 0,037 0,021 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,063 0,052 0,042
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,101 0,082 0,063 0,046
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,350 0,302 0,205 0,159 X0 mΩ/m 0,290 0,239 0,158 0,131
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,455 0,385 0,259 0,206
 R0 mΩ/m 0,137 0,105 0,074 0,043 X0 mΩ/m 0,100 0,084 0,069 0,053
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,169 0,134 0,101 0,068
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 5 5 10 10
 L1, L2, L3, (PE) 6) A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 1192 1586 1892 2384
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696
 Gewichte kg/m 66,3 85,5 107,2 133,2 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A 6) soliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.15 Schienenkästen LXC..62 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 152 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.15 Schienenkästen LXC..62 (Kupfer)
 Systemabhängige Daten LXC 0162 0262 0362 0462 0562 Bemessungsstrom Ie A 1000 1) 1250 1400 2) 1600 3) 2000 4) Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,065 0,051 0,044 0,037 0,027 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,071 0,059 0,048 0,045 0,030 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,083 0,065 0,055 0,045 0,035 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,027 0,031 0,020 0,026 0,013
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,087 0,072 0,059 0,051 0,037 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,198 0,188 0,172 0,155 0,142 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,157 0,139 0,136 0,114 0,113
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,253 0,234 0,219 0,193 0,181
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,112 0,100 0,088 0,076 0,064 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,129 0,118 0,107 0,096 0,085
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,170 0,154 0,138 0,122 0,106
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,465 0,462 0,427 0,392 0,371 X0 mΩ/m 0,416 0,354 0,367 0,289 0,312
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,624 0,582 0,563 0,488 0,485
 R0 mΩ/m 0,220 0,197 0,173 0,149 0,126 X0 mΩ/m 0,177 0,162 0,146 0,131 0,115
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,282 0,255 0,226 0,198 0,170
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 38 50 57 60 75
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 80 110 125 132 165
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 6 6 6 6 6
 L1, L2, L3, (PE) 6) A mm2 292 386 442 586 712 Leiterquerschnitt N A mm2 584 772 884 1172 1424
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 948 948 1018 1018 1135
 Gewichte kg/m 23,5 29 32,4 40,8 48,6
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Technische Daten 7.15 Schienenkästen LXC..62 (Kupfer)
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 153
 Systemabhängige Daten LXC 0662 0762 0862 0962 Bemessungsstrom Ie A 2500 3200 5) 4000 5000 Impedanzbelag der Strombahnen
 Wirkwiderstandsbelag R20 mΩ/m 0,017 0,013 0,011 0,009 Blindwiderstandsbelag X20 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und + 20 °C Schienentemperatur
 Impedanzbelag Z20 mΩ/m 0,019 0,017 0,014 0,010 Wirkwiderstandsbelag R1 mΩ/m 0,021 0,016 0,014 0,011 Blindwiderstandsbelag X1 mΩ/m 0,009 0,011 0,008 0,005
 bei 50 Hz und Enderwärmung der Schienen
 Impedanzbelag Z1 mΩ/m 0,022 0,019 0,016 0,012 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,128 0,109 0,076 0,059 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,103 0,087 0,058 0,047
 für 5-polige Systeme (PE) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,164 0,140 0,095 0,075
 Wirkwiderstandsbelag RF mΩ/m 0,052 0,040 0,028 0,016 Blindwiderstandsbelag XF mΩ/m 0,074 0,063 0,052 0,042
 für 5-polige Systeme (N) im Fehlerfall nach EN 60439-2 Impedanzbelag ZF mΩ/m 0,090 0,074 0,059 0,044
 Nullimpedanz R0 mΩ/m 0,350 0,302 0,205 0,159 X0 mΩ/m 0,290 0,239 0,158 0,131
 für 5-polige Systeme (PE) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,455 0,385 0,259 0,206
 R0 mΩ/m 0,103 0,079 0,056 0,032 X0 mΩ/m 0,100 0,084 0,069 0,053
 für 5-polige Systeme (N) nach DIN EN 60909-0 / VDE 0102 Z0 mΩ/m 0,143 0,115 0,088 0,061
 Kurzschlussfestigkeit Bemessungskurzzeit-stromfestigkeit
 Effektivwert t = 1 s Icw kA 86 100 150 150
 Bemessungsstoß-stromfestigkeit
 Scheitelwert Ipk kA 189 220 255 255
 Leitermaterial Kupfer Anzahl der Schienen 6 6 12 12
 L1, L2, L3, (PE) 6) A mm2 1192 1586 1892 2384 Leiterquerschnitt N A mm2 2384 3172 3784 4768
 Äquivalenter Kupferquerschnitt
 PE = Gehäuse A mm2 1348 1348 2270 2696
 Gewichte kg/m 77,5 100,4 125,4 155,9 1) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 800 A 2) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1380 A 3) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1570 A 4) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 1900 A 5) Reduktion Bemessungsstrom bei Einbaulage horizontal flach auf 3100 A 6) soliert geführter PE-Leiter
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Technische Daten 7.16 Brandlast für Schienenkästen ohne Abgangsstellen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 154 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.16 Brandlast für Schienenkästen ohne Abgangsstellen
 System Brandlast [kWh/m] LXA(C)0141 LXA(C)0151
 1,95
 LXA(C)0241 LXA(C)0251
 2,04
 LXC0341 LXC0351
 2,42
 LXA(C)0441 LXA(C)0451
 2,53
 LXA0541 LXA0551
 3,54
 LXC0541 LXC0551
 3,48
 LXA(C)0641 LXA(C)0651
 5,33
 LXA(C)0741 LXA(C)0751
 5,42
 LXA(C)0841 LXA(C)0851
 7,28
 LXA(C)0941 LXA(C)0951
 10,88
 LXA1041 LXA1051
 11,07
 Für Schienenkästen mit Abgangsstellen gilt, dass unabhängig von der Systemgröße für jede Abgangsstelle eine Brandlast von 2,9 kWh zu berücksichtigen ist.
 Brandlastwerte für LX...30, LX...52, LX...53, LX...54, LX...61, LX...62 nur auf Anfrage.
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Technische Daten 7.17 Befestigungsabstände
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 155
 7.17 Befestigungsabstände Befestigungsabstände [m] für übliche mechanische Belastung bei horizontaler Installation
 System Schienenlage hochkant Schienenlage flach LXA(C)01.. 2 2 LXA(C)02.. 2 2 LXC03.. 2 2 LXA(C)04.. 2 2 LXA(C)05.. 3 2 LXA(C)06.. 3 2 LXA(C)07.. 3 2 LXA(C)08.. 3 2 LXA(C)09.. 3 2 LXA10.. 3 2
 7.18 Fremdverteileranschlussstücke Die erforderlichen Anschlussquerschnitte für blanke Kupferschienen zum Anschluss an Fremdverteileranschlussstücke.
 Anzahl ... Cu-Schiene Breite x Dicke
 System Ie [A]
 1 2 3 4
 Anschließbares LXA/LXC-System
 LXC(A)01.. 1000 (800) 1) 60 x 10 30 x 10 20 x 10 - LXA01.. und LXC01.. LXC(A)02.. 1250 (1000) 1) 80 x 10 40 x 10 30 x 10 - LXA02.. und LXC02.. LXC03.. 1400 100 x 10 50 x 10 30 x 10 - LXC03.. LXC(A)04.. 1600 (1250) 1) 100 x 10 60 x 10 30 x 10 - LXA04.. und LXC04.. LXA05.. 1600 100 x 10 60 x 10 30 x 10 - LXA05.. LXC05.. 2000 160 x 10 80 x 10 50 x 10 - LXC05.. LXC(A)06.. 2500 (2000) 1) 200 x 10 100 x 10 60 x 10 50 x 10 LXC06.. und LXA06.. LXC(A)07.. 3200 (2500) 1) - 160 x 10 100 x 10 80 x 10 LXC07.. und LXA07.. LXC(A)08.. 4000 (3200) 1) - 200 x 10 120 x 10 100 x 10 2) LXC08.. und LXA08.. LXC(A)09.. 5000 (4000) 1) - - 200 x 10 160 x 10 LXC09.. und LXA09.. LXA10.. 4500 - - 160 x 10 120 x 10 LXA10..
 1) Bei Anschluss der LXA-Systeme 2) Gemäß der DIN 43671, Tabelle 1 beträgt für diesen Cu-Querschnitt der maximale
 Dauerstromwert 3980 A
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Technische Daten 7.19 Abgangskästen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 156 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 7.19 Abgangskästen Normen und Bestimmungen DIN EN 60439-1 / VDE 0660-500
 DIN EN 60439-2 / VDE 0660-502 Klimafestigkeit Feuchte Wärme, konstant, nach IEC 60068-2-78
 Feuchte Wärme, zyklisch, nach IEC 60068-2-30 Umgebungstemperatur °C –5 / +40 / +35 (min. / max. / 24-h-Mittel) Schutzart IP54, IP55 auf Anfrage Werkstoff Schienenkästen Stahlblech, lackiert Farbe Abgangskästen RAL 7035 (Lichtgrau) Abmessungen Siehe auch Kapitel Auto-Hotspot Bemessungsisolationsspannung Ui V AC 690 Überspannungskategorie/ Verschmutzungsgrad
 III/3 nach DIN EN 60947-1 / VDE 0660-100
 Bemessungsbetriebsspannung Ue V AC 400 Bemessungsfrequenz Hz 50
 Baugröße 1 Baugröße 2 Baugröße 3 Baugröße 4 Abgangskästen mit Leistungsschalter Bemessungsstrom Ie A 50; 63; 80; 100;
 125; 160; 200; 250315 400 630 — 800 2);
 1000 2); 1250
 Max. zulässiger Betriebstrom Ir max 1) A entsprechend Ie 315 380 520 entsprechend Ie Bedingte Kurzschlussfestigkeit Icc kA 65 65 — 100 Anschließbare Querschnitte (CU) L1, L2, L3 mm2 1 x 50...150
 2 x 25...70 1 x 70...240 2 x 70...120
 — 1 x 70...240 4 x 70...240
 N, PE, ISO-PE mm2 1 x 50...150 2 x 25...70
 1 x 70...240 2 x 70...120
 — 1 x 70...240 4 x 70...240
 Bolzenanschluss M8 315 A: M8 400 A: M10 630 A: M12
 — M12
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Technische Daten 7.19 Abgangskästen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 157
 Baugröße 1 Baugröße 2 Baugröße 3 Baugröße 4 Kabeleinführung stirnseitig ja ja — nein seitlich nein ja — ja Mehrleiterkabel 4) Kabeltüllen M63 2 x KT4 — 4 x KT4 Kabeldurchmesser (mm) 18 ... 47
 (für 50 A ... 200 A) 14 ... 68 (für 250 A)
 14...68 — 14...68
 Einleiterkabel 3), ALU-Platte, ungebohrt
 12 x M40 (nur für 160 A, 200 A, 250 A)
 12 x M40 — 12 x M40
 Gewichte kg 9,5 (bis 125 A) 19 (bis 250 A)
 37,2 (bis 400 A) 44 (bis 630 A)
 — 155 (3 pol LS) 163 (4 pol LS)
 Abgangskästen mit Sicherungslasttrennschalter Bemessungsstrom Ie A 125 250 400 630 — Max. Nennstrom Imax der Sicherung A 125 250 400 630 — Max. zulässiger Betriebsstrom Ir max 100 200 320 500 — Bemessungskurzschlussstrom bei Schutz durch Sicherungen
 kA 100 (80) 3) 100 (80) 3) — —
 Anschließbare Querschnitte (CU) L1, L2, L3 mm2 1 x 50...150
 2 x 50...120 1 x 95...240 2 x 95...120
 1 x 95...240 2 x 95...120
 —
 N, PE, ISO-PE mm2 1 x 50...150 2 x 50...120
 1 x 95...240 2 x 95...120
 1 x 95...240 2 x 95...120
 —
 Bolzenanschluss M8 M10 M12 — Kabeleinführung stirnseitig ja ja ja — seitlich nein ja ja — Mehrleiterkabel Kabeltüllen M63 2 x KT4 2 x KT4 — Kabeldurchmesser (mm) 28...48 16...68 14...68 — Einleiterkabel 4), ALU-Platte, ungebohrt
 12 x M40 12 x M40 12 x M40 —
 Gewichte kg 9,6 (bis 125 A) 20,5 (bis 250 A)
 32,9 50 —
 1) Bei Einbaulage der Abgangskästen "unten hängend" ist eine Reduzierung um 10 % erforderlich (Reduktionsfaktor 0,9)
 2) Bei Einbaulage der Abgangskästen "unten hängend" ist keine Reduzierung erforderlich 3) Klammerwerte gelten bei Einsatz von Sicherungen gemäß BS Standard 4) Kabelverschraubungen mit Zugentlastung sind erforderlich (nicht im Lieferumfang enthalten)
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Technische Daten 7.19 Abgangskästen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 158 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
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SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 159
 Maßbilder 88.1 Gerade Schienenkästen
 8.1.1 Gerade Schienenkästen mit Abgangsstellen
 Bild 8-1 LXA(C)01 bis 07
 Bild 8-2 LXA(C)08 bis 10
 System l a LXA(C)01, LXA(C)02 137 LXC03, LXA(C)04 162 LXA(C)05 207 LXA(C)06, LXA(C)07 287 LXA(C)08 439 LXA(C)09, LXA10
 350...3000
 599
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Maßbilder 8.1 Gerade Schienenkästen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 160 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.1.2 Gerade Schienenkästen ohne Abgangsstellen
 Bild 8-3 LXA(C)01 bis 07
 Bild 8-4 LXA(C)08 bis 10
 System l a LXA(C)01, LXA(C)02 137 LXC03, LXA(C)04 162 LXA(C)05 207 LXA(C)06, LXA(C)07 287 LXA(C)08 439 LXA(C)09, LXA10
 350...3000
 599
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Maßbilder 8.1 Gerade Schienenkästen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 161
 8.1.3 Gerade Schienenkästen mit Dehnungsausgleich
 Bild 8-5 Gerade Schienenkästen mit Dehnungsausgleich LXA(C)01 bis 07
 Bild 8-6 Gerade Schienenkästen mit Dehnungsausgleich LXA(C)08 bis 10
 System a b LXA(C)01, LXA(C)02 190 205 LXC03, LXA(C)04 215 205 LXA(C)05 260 205 LXA(C)06, LXA(C)07 340 205 LXA(C)08 492 205 LXA(C)09, LXA10 652 205
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Maßbilder 8.2 Richtungsänderungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 162 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.2 Richtungsänderungen
 Winkel (hier LX...-LR)
 Bild 8-7 LXA(C)01 bis 07
 Bild 8-8 LXA(C)08 bis 10
 System x y a LXA(C)01, LXA(C)02 137 LXC03, LXA(C)04 162 LXA(C)05 207 LXA(C)06, LXA(C)07 287 LXA(C)08 439 LXA(C)09, LXA10
 350...700 (1100) 350...700 (1100)
 599
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Maßbilder 8.2 Richtungsänderungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 163
 Knie (hier: LX... - LH)
 Bild 8-9 LXA(C)01 bis 07
 Bild 8-10 LXA(C)08 bis 10
 System x y a LXA(C)01, LXA(C)02 137 LXC03, LXA(C)04
 350...700 (1100) 350...700 (1100) 162
 LXA(C)05 207 LXA(C)06, LXA(C)07
 500...850 (1200) 500...850 (1200) 287
 LXA(C)08 439 LXA(C)09, LXA10
 800...1150 (1500) 800...1150 (1500) 599
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 164 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.3 Einspeisungen
 8.3.1 Universal-Anschlussstücke
 8.3.1.1 Universal-Anschlussstück AS1
 Bild 8-11 LX .....- AS1(+LX-.A)/(+LX -.C)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne.
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-12 LX .....- AS1(+LX -.B)/(+LX-.D)
 System a b1 b2 h1 h2 p min. p max. LXA(C)01 255 140 140 137 96,5 115 400 LXA(C)02 255 140 140 137 96,5 115 400 LXA(C)03 255 140 140 162 96,5 135 400 LXA(C)04 255 140 140 162 96,5 135 400 LXA(C)05 255 140 140 207 96,5 135 400 LXA(C)06 255 140 140 287 96,5 155 400 LXA(C)07 255 140 140 287 96,5 155 400 LXA(C)08 315 200 200 439 96,5 275 400 LXA(C)09 315 200 200 599 96,5 275 400 LXA(C)10 315 200 200 599 96,5 275 400
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 165
 8.3.1.2 Universal-Anschlussstück AS3
 Bild 8-13 LX .....-AS3(+LX-.A)/(+LX-.C)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne.
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-14 LX .....-AS3(+LX-.B)/(+LX-.D)
 System a b1 b2 h1 h2 p min. p max. n min. n max. LXA(C)01 255 140 140 137 96,5 405 750 150 400 LXA(C)02 255 140 140 137 96,5 405 750 150 400 LXA(C)03 255 140 140 162 96,5 405 750 150 400 LXA(C)04 255 140 140 162 96,5 405 750 150 400 LXA(C)05 255 140 140 207 96,5 405 750 150 400 LXA(C)06 255 140 140 287 96,5 405 750 155 400 LXA(C)07 255 140 140 287 96,5 405 750 155 400 LXA(C)08 315 200 200 439 96,5 405 750 275 400 LXA(C)09 315 200 200 599 96,5 405 750 275 400 LXA(C)10 315 200 200 599 96,5 405 750 275 400
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 166 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.3.1.3 Universal-Anschlussstück AS2
 Bild 8-15 LX.....-AS2(+LX-.E)/(+LX-.G)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne.
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-16 LX.....-AS2(+LX-.F)/(+LX-.H)
 System a b1 b2 h1 h2 p min. p max. n min. n max. LXA(C)01 255 140 140 137 96,5 450 750 150 400 LXA(C)02 255 140 140 137 96,5 450 750 150 400 LXA(C)03 255 140 140 162 96,5 450 750 150 400 LXA(C)04 255 140 140 162 96,5 450 750 150 400 LXA(C)05 255 140 140 207 96,5 450 750 150 400 LXA(C)06 255 140 140 287 96,5 450 750 155 400 LXA(C)07 255 140 140 287 96,5 450 750 155 400 LXA(C)08 315 200 200 439 96,5 550 750 275 400 LXA(C)09 315 200 200 599 96,5 550 750 275 400 LXA(C)10 315 200 200 599 96,5 550 750 275 400
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 167
 8.3.1.4 Universal-Anschlussstück AS1 mit T-Abgang
 Bild 8-17 LX.....-AS1-T(+LX-.A)/(+LX-.C)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne ((PEN(N) vorne).
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-18 LX.....-AS1-T(+LX-.B)/(+LX-.D)
 System a b1 b2 c h1 h2 p min. p max. LXA(C)01 143 143 213 137 96,5 115 400 LXA(C)02 143 143 213 137 96,5 115 400 LXA(C)03 143 143 188 162 96,5 135 400 LXA(C)04 143 143 188 162 96,5 135 400 LXA(C)05 143 143 293 207 96,5 135 400 LXA(C)06 143 143 213 287 96,5 155 400 LXA(C)07 143 143 213 287 96,5 155 400 LXA(C)08 203 203 361 439 96,5 275 400 LXA(C)09 203 203 201 599 96,5 275 400 LXA(C)10
 1,5 x p
 203 203 201 599 96,5 275 400

Page 170
						

Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 168 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.3.1.5 Universal-Anschlussstück AS3 mit T-Abgang
 Bild 8-19 LX.....-AS3-T(+LX-.A)/(+LX-.C)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne(PEN(N) vorne).
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-20 LX.....-AS3-T(+LX-.B)/(+LX-.D)
 System a b1 b2 c h1 h2 p min. p max. n min. n max. LXA(C)01 143 143 213 137 96,5 405 750 150 400 LXA(C)02 143 143 213 137 96,5 405 750 150 400 LXA(C)03 143 143 188 162 96,5 405 750 150 400 LXA(C)04 143 143 188 162 96,5 405 750 150 400 LXA(C)05 143 143 293 207 96,5 405 750 150 400 LXA(C)06 143 143 213 287 96,5 405 750 155 400 LXA(C)07 143 143 213 287 96,5 405 750 155 400 LXA(C)08 203 203 361 439 96,5 405 750 275 400 LXA(C)09 203 203 201 599 96,5 405 750 275 400 LXA(C)10
 (2p + n)/2
 203 203 201 599 96,5 405 750 275 400
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 169
 8.3.1.6 Universal-Anschlussstück AS2 mit T-Abgang
 Bild 8-21 LX.....-AS2-T(+LX-.E)/(+LX-.G)
 1) Bezugsmaß für Projektierung = Mitte Klemmblock bis Mitte 1. Anschlussfahne (PEN(N) vorne).
 Nähere Angaben: siehe Kapitel Einspeisungen (Seite 85). 2) Gesamtlänge l des Anschlussstücks ergibt sich aus den projektierten Fahnenabständen.
 Bild 8-22 LX.....-AS2-T(+LX-.F)/(+LX-.H)
 System a = p min.
 a = p max. b1 b2 c h1 h2 n min. n max.
 LXA(C)01 450 750 143 143 213 137 96,5 150 400 LXA(C)02 450 750 143 143 213 137 96,5 150 400 LXA(C)03 450 750 143 143 188 162 96,5 150 400 LXA(C)04 450 750 143 143 188 162 96,5 150 400 LXA(C)05 450 750 143 143 293 207 96,5 150 400 LXA(C)06 450 750 143 143 213 287 96,5 155 400 LXA(C)07 450 750 143 143 213 287 96,5 155 400 LXA(C)08 450 750 203 203 361 439 96,5 275 400 LXA(C)09 450 750 203 203 201 599 96,5 275 400 LXA(C)10 450 750 203 203 201 599 96,5 275 400
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 170 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.3.1.7 Anschlussfahnen
 Anschlussfahnen L1, L2, L3, PEN, N
 Materialstärke 10 mm Materialstärke 15 mm Materialstärke 15 mm LXA01.. LXC01.. LXA02.. LXC02.. LXA04..
 LXC03.. LXC04.. LXA05.. LXC05.. LXA06..
 LXC06.. LXA07.. LXC07..
 Materialstärke 15 mm LXA08.. LXC08.. LXA09.. LXC09.. LXA10..
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 171
 Anschlussfahnen PE
 LXA(C)01.. bis 10, Materialstärke 15 mm
 Frontansicht LX....-AS(-T) Ansicht1) von unten LX.....-AS(-T)+LX-1(2)A(B)
 1) Grafische Darstellung ist nicht maßstäblich. PE-Anschluss siehe Seite …
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 172 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 System t [mm] Anschluss-fahnenstärke
 T41)[mm] Für PEN (N)
 T31)[mm] Für L3
 T21)[mm] Für L2
 T11)[mm] Für L1
 LXA(C)01.. 10 68,5 61,5 70,5 63,5 LXA(C)02.. 10 70,5 61,5 70,5 61,5 LXC03.. 16 62,5 55,5 70,5 63,5 LXC04.. 16 64,5 55,5 70,5 61,5 LXA04.. 10 70,5 55,5 70,5 61,5 LXC05.. 16 62,5 55,5 70,5 63,5 LXA05.. 16 64,5 55,5 70,5 61,5 LXA(C)06.. 16 62,5 55,5 70,5 63,5 LXA(C)07.. 16 64,5 55,5 70,5 61,5 LXA(C)08.. 16 64,5 55,5 70,5 61,5 LXA(C)09.. 16 62,5 55,5 70,5 63,5 LXA10.. 16 64,5 55,5 70,5 61,5
 1) Bemaßung zwischen Vorderkante Anschussfahne und Außenkante Gehäuse auf der
 L1 Seite (L1=Phase L1). Die Maße gelten für sämtliche Phasenreihenfolgen, d. h. auch für die Typen +LX-.D, +LX-.E, LX-.F, +LX-.G und LX-.H
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 173
 8.3.2 Kabeleinspeisungen
 Kabeleinspeisungen KE1(2)
 Frontansicht Seitenansicht
 Ansicht Z Kabeleinführungsplatte BPAL für Einleiterkabel (+LX)
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 174 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 Gehäuse-größe
 Kabeleinführungen (siehe Maß b)
 a b c d
 LXA(C)01.. - KE. 1 4 450 3 x 90 137 420 LXA(C)02.. - KE. 1 4 450 3 x 90 137 420 LXC03.. - KE. 2 6 650 5 x 90 162 620 LXA(C)04.. - KE. 2 6 650 5 x 90 162 620 LXA05.. - KE. 2 6 650 5 x 90 207 620 LXC05.. - KE. 2 6 650 5 x 90 207 620 LXA(C)06.. - KE. 3 8 800 7 x 90 287 770 LXA(C)07.. - KE. 3 8 800 7 x 90 287 770
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 175
 8.3.3 Fremdverteiler-Anschlussstücke
 LX.0130 bis LX.1030
 FA, FL.
 Typ d e h1) k2) l m n q LXA(C)0130-FA(FL.) 100 120 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0230-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0330-FA(FL.) 100 120 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0430-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXC0530-FA(FL.) 100 120 6 85 200 230 145 400 LXA0530-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0630-FA(FL.) 100 120 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0730-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0830-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0930-FA(FL.) 100 120 6 85 200 230 145 400 LXA1030-FA(FL.) 100 120 8 85 200 230 145 400 LXC1030-FA(FL.)3) - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Der PE-Anschluss (in der Abbildung gestrichelt) hat eine Stärke von 6 mm 2) Anschlussfläche, nicht isoliert 3) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 176 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 LX.0141 bis LX.1041, LX.0151 bis LX.1051
 LX.0141 bis LX.1041 LX.0151 bis LX.1051
 FA, FL.
 Typ d e f h1) i1) k2) l m n q LXA(C)0141(51)-FA(FL.) 100 120 100 6 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0241(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXC0341(51)-FA(FL.) 100 120 100 6 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0441(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXC0541(51)-FA(FL.) 100 120 100 6 6 85 200 230 145 400 LXA0541(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0641(51)-FA(FL.) 100 120 100 6 6 85 200 230 145 400 LXA(C)0741(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0841(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXA(C)0941(51)-FA(FL.) 100 120 100 6 6 85 200 230 145 400 LXA1041(51)-FA(FL.) 100 120 100 8 8 85 200 230 145 400 LXC1041(51)-FA(FL.)3) - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Der PE-Anschluss (in der Abbildung gestrichelt) hat eine Stärke von 6 mm 2) Anschlussfläche, nicht isoliert 3) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 177
 LX.0152 bis LX.1052
 FA, FL.
 Typ d e f h1) i1) k2) l m n q LXA(C)0152-FA(FL.) 100 120 103,5 6 12 85 200 230 145 400 LXA(C)0252-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXA(C)0352-FA(FL.) 100 120 103,5 6 12 85 200 230 145 400 LXA(C)0452-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXC0552-FA(FL.) 100 120 103,5 6 12 85 200 230 145 400 LXA0552-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXA(C)0652-FA(FL.) 100 120 103,5 6 12 85 200 230 145 400 LXA(C)0752-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXA(C)0852-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXA(C)0952-FA(FL.) 100 120 103,5 6 12 85 200 230 145 400 LXA1052-FA(FL.) 100 120 104,5 8 16 85 200 230 145 400 LXC1052-FA(FL.)3) - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Der PE-Anschluss (in der Abbildung gestrichelt) hat einen Querschnitt von 6 mm 2) Anschlussfläche, nicht isoliert 3) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 178 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 LXC.0153 bis LXC.1053
 FA, FL.
 Typ d e f g h i j k1) l m n q LXC0153-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXC0253-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC0353-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXC0453-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC0553-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXC0653-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXC0753-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC0853-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC0953-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXC1053-FA(FL.)2) - - - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Anschlussfläche, nicht isoliert 2) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 179
 LXC.0154 bis LXC.1054
 FA, FL.
 Typ d e f g h i j k1) l m n q LXC0154-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXC0254-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC0354-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXC0454-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC0554-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXC0654-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXC0754-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC0854-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC0954-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXC1054-FA(FL.)2) - - - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Anschlussfläche, nicht isoliert 2) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 180 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 LX.0161 bis LX.1061
 FA, FL.
 Typ d e f g h1) i1) j2) k3) l m n q LXA(C)0161-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0261-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0361-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0461-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC0561-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXA0561-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0661-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0761-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0861-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0961-FA(FL.) 100 120 120 100 6 6 6 85 200 230 145 520 LXA1061-FA(FL.) 100 120 120 100 8 8 8 85 200 230 145 520 LXC1061-FA(FL.)4) - - - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Der PE-Anschluss für das Gehäuse (in der Abbildung gestrichelt) hat einen Querschnitt
 von 6 mm 2) PE-Anschluss für die vom Gehäuse isolierte PE-Schiene (Clean Earth; (PE)) 3) Anschlussfläche, nicht isoliert 4) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 181
 LX.0162 bis LX.1062
 FA, FL.
 Typ d e f g h1) i1) j2) k3) l m n q LXA(C)0161-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0261-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0361-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0461-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC0561-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXA0561-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0661-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXA(C)0761-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0861-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXA(C)0961-FA(FL.) 100 120 123,5 96,5 6 12 6 85 200 230 145 520 LXA1061-FA(FL.) 100 120 124,5 95,5 8 16 8 85 200 230 145 520 LXC1061-FA(FL.)4) - - - - - - - - - - - -
 Bemaßung der Anschlüsse für die Verkupferung s. Verteiler-Anschlussstücke (Seite 182)
 1) Der PE-Anschluss für das Gehäuse (in der Abbildung gestrichelt) hat einen Querschnitt
 von 6 mm 2) PE-Anschluss für die vom Gehäuse isolierte PE-Schiene (Clean Earth; (PE)) 3) Anschlussfläche, nicht isoliert 4) Auf Anfrage
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 182 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 8.3.4 Verteiler-Anschlussstücke
 Gerätebearbeitung zur Erstellung des Ausschnitts für LX…30, LX…41, LX…51, LX…52
 LX.01 bis 07..-FA
 LX.08..-FA
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 183
 LX.09(10)..-FA
 Typ1) a b c d e LXC01..-FA 210 125 280 145 200 LXC02..-FA 210 125 280 145 200 LXC03..-FA 235 137,5 305 155 215 LXC04..-FA 235 137,5 305 155 215 LXA05..-FA 280 160 350 180 235 LXC05..-FA 280 160 350 180 235 LXC06..-FA 360 200 430 220 275 LXC07..-FA 360 200 430 220 275 LXC08..-FA 512 - 582 295 350 LXC09..-FA 672 - 742 375 430 LXA10..-FA 672 - 742 375 430
 Ausschnitt in Deck- / Bodenplatte des Verteilers = a x 330
 1) Maß d seitlich ohne PE-Fahne, Maß e mit PE-Fahne
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Maßbilder 8.3 Einspeisungen
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 Gerätebearbeitung zur Erstellung des Ausschnitts für LX…53, LX…54, LX…61, LX…62
 LX.01..-FA bis LX.07..-FA
 LX.08..-FA
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 LX.09(10)..-FA
 Typ1) a b c d e LXC01..-FA 210 125 280 145 200 LXC02..-FA 210 125 280 145 200 LXC03..-FA 235 137,5 305 155 215 LXC04..-FA 235 137,5 305 155 215 LXA05..-FA 280 160 350 180 235 LXC05..-FA 280 160 350 180 235 LXC06..-FA 360 200 430 220 275 LXC07..-FA 360 200 430 220 275 LXC08..-FA 512 - 582 295 350 LXC09..-FA 672 - 742 375 430 LXA10..-FA 672 - 742 375 430
 Ausschnitt in Deck- / Bodenplatte des Verteilers = a x 460
 1) Maß d seitlich ohne PE-Fahne, Maß e mit PE-Fahne
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 Anschlüsse für Verkupferung
 Seitenansicht
 LXC01..-FA LXC02..-FA
 LXC03..-FA LXC04..-FA
 LXA05..-FA LXC05..-FA
 LXC06..-FA LXC07..-FA
 LXC08..-FA ① Anschlussplatte Kundenseite
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 LXC09..-FA LXA10..-FA
 ① Anschlussplatte Kundenseite
 PE-Anschluss für LX.....30 (51, 52, 53, 54, 61, 62)
 Lochbild der PE-Fahne bei 5-Leiter-Ausführung
 LX.01 bis LX.07 LX.08 bis LX.10
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 8.4 Abgangskästen
 8.4.1 Abgangskästen mit Leistungsschalter 3VL
 8.4.1.1 Baugröße 1 (50 A bis 250 A)
 Mit Leistungsschalter 3VL
 8.4.1.2 Baugröße 2 (315 A bis 630 A)
 Mit Leistungsschalter 3VL
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Maßbilder 8.4 Abgangskästen
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 8.4.1.3 Baugröße 4 (800 A bis 1250 A)
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Maßbilder 8.4 Abgangskästen
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 8.4.2 Abgangskästen mit Sicherungslasttrennschalter
 8.4.2.1 Baugröße 1 (125 A und 250 A)
 8.4.2.2 Baugröße 2 bzw. 3 (400 A und 630 A)
 Typ a b c LX-AK5(6)/FSH-400IEC(BS)-3(4)S 192 328 415 LX-AK5(6)FSH-630IEC(BS)-3(4)S 282 418 590
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Maßbilder 8.5 Zusatzausrüstung
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 8.5 Zusatzausrüstung
 Klemmblock
 Bild 8-23 LX.01 bis LX.05
 Bild 8-24 LX.06 bis LX.07
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Maßbilder 8.5 Zusatzausrüstung
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 Bild 8-25 LX.08 bis LX.10
 Typ a LX.01..-KB 137 LX.02..-KB 137 LX.03..-KB 162 LX.04..-KB 162 LX.05..-KB 207 LX.06..-KB 287 LX.07..-KB 287 LX.08..-KB 139 LX.09..-KB 599 LX.10..-KB 599
 Hinweis
 Die Abmessungen der Klemmblöcke für Abgangskästen (800 bis 1250 A) erhalten Sie auf Anfrage.
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Maßbilder 8.5 Zusatzausrüstung
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 193
 Befestigungsbügel Die Befestigungshaken LX-K sind im Lieferumfang der Befestigungsbügel enthalten.
 LX-BH(F) LX..-BF(F)
 Typ a b LX-BH(F) 285 172 LX01..-BH(F) 285 172 LX02..-BH(F) 285 172 LX03..-BH(F) 307 194 LX04..-BH(F) 307 194 LX05..-BH(F) 362 239 LX06..-BH(F) 432 319 LX07..-BH(F) 432 319 LX08..-BH(F) 584 471 LX09..-BH(F) 744 631 LX10..-BH(F) 744 631
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Maßbilder 8.5 Zusatzausrüstung
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 194 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 Befestigungshaken
 LX-K LX-KF
 Festpunkt für vertikale Installation
 LX-BV1FP1(2)
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 Befestigungsbügel
 Bild 8-26 LX...-BV1(AK)/+LX-BVD
 Endflansch
 Bild 8-27 LX.....-EF
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Maßbilder 8.5 Zusatzausrüstung
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 196 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
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 Schaltpläne 99.1 Abgangskasten mit Leistungsschalter 3-polig
 Bild 9-1 LX...30
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Schaltpläne 9.1 Abgangskasten mit Leistungsschalter 3-polig
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 198 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 Bild 9-2 LX.....41
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Schaltpläne 9.1 Abgangskasten mit Leistungsschalter 3-polig
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02 199
 Bild 9-3 LX...5.
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Schaltpläne 9.2 Abgangskasten mit Leistungsschalter 4-polig
 SIVACON 8PS - Projektieren mit System LX 200 Projektierungshandbuch, 10/2011, A5E02194898-02
 9.2 Abgangskasten mit Leistungsschalter 4-polig
 Bild 9-4 LX...5.
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 Glossar A
 Entsprechend der DIN EN 60439-1 werden von den Herstellern von Niederspannungs-Schaltgerätekombinationen Bemessungswerte angegeben. Diese Bemessungswerte gelten für vorgegebene Betriebsbedingungen und charakterisieren die Verwendbarkeit einer Schaltgerätekombination. Für die Koordination der Betriebsmittel oder die Projektierung der Schaltgerätekombination sind die Bemessungswerte zugrunde zu legen.
 Bemessungskurzzeitstromfestigkeit (Icw) DIN EN 60439-1; 4.3 Die Bemessungskurzzeitstromfestigkeit charakterisiert, als Effektivwert des Kurzschlussstromes, die thermische Festigkeit eines Stromkreises einer Schaltgerätekombination bei einer kurzzeitigen Belastung. Die Bemessungskurzzeitstromfestigkeit wird normalerweise für die Dauer von1 s ermittelt; abweichende Zeitwerte sind anzugeben. Die Angabe der Bemessungskurzzeitstromfestigkeit erfolgt für die Verteil- und / oder Hauptsammelschienen einer Schaltgerätekombination.
 Bemessungsstoßstromfestigkeit (Ipk) DIN EN 60439-1; 4.4 Die Bemessungsstoßstromfestigkeit charakterisiert, als Scheitelwert des Stoßstromes, die dynamische Festigkeit eines Stromkreises einer Schaltgerätekombination. Die Angabe der Bemessungsstoßstromfestigkeit erfolgt im Regelfall für die Verteil- und/oder Hauptsammelschienen einer Schaltgerätekombination.
 Bedingter Bemessungskurzschlussstrom (Icc) DIN EN 60439-1; 4.5 Der bedingte Bemessungskurzschlussstrom entspricht dem unbeeinflussten Kurzschlussstrom, den ein Stromkreis einer Schaltgerätekombination, geschützt durch eine Kurzschlussschutzeinrichtung, ohne Schaden (für eine bestimmte Zeit) führen kann. Der bedingte Bemessungskurzschlussstrom wird daher für Abgänge und / oder Einspeisungen mit z. B. Leistungsschaltern angegeben.
 Bemessungsstoßspannungsfestigkeit (Uimp) DIN EN 60947-1; 4.3.1.3 Maß für die Festigkeit der Luftstrecken im Inneren eines Schaltgerätes gegenüber Stoßüberspannungen. Durch den Einsatz geeigneter Schaltgeräte kann sichergestellt werden, dass abgeschaltete Anlagenteile keine Überspannungen aus dem Netz, in dem sie eingesetzt sind, übertragen werden können.
 Bemessungsstrom (In) (eines Leistungsschalters) DIN EN 60947-2; 4.3.2.3 Strom, der für Leistungsschalter gleich dem Bemessungsdauerstrom und dem konventionellen thermischen Strom ist. ➜ Bemessungsdauerstrom
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 Bemessungsbetätigungsspannung (Uc) DIN EN 60947-1; 4.5.1 Spannung, die am Betätigungsschließer in einem Steuerstromkreis anliegt. Sie kann durch Transformatoren oder Widerstände im Schaltstromkreis von der Bemessungssteuerspeise-spannung abweichen.
 Bemessungs-Betriebskurzschlussausschaltvermögen (Ics) DIN EN 60947-2; 4.3.5.2.2 Der von der Bemessungsbetriebsspannung abhängige Kurzschlussstrom, den ein Leistungsschalter wiederholt unterbrechen kann (Prüfung O - CO - CO, früher P - 2). Nach der Kurzschlussausschaltung ist der Leistungsschalter in der Lage, den Bemessungsstrom bei erhöhter Eigenerwärmung weiter zu führen und bei Überlast auszulösen. ➜ Bemessungsdauerstrom; Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungsbetriebsleistung DIN EN 60947-1; 4.3.2.3 Leistung, die ein Schaltgerät bei der zugeordneten Bemessungsbetriebsspannung entsprechend der Gebrauchskategorie schalten kann z. B. Leistungsschütz Gebrauchskategorie AC-3: 37 kW bei 400 V.
 Bemessungsbetriebsspannung (Ue) DIN EN 60947-1; 4.3.1.1 Spannung, auf die sich die Kennwerte eines Schaltgerätes beziehen. Die höchste Bemessungsbetriebsspannung darf auf keinen Fall höher als die Bemessungsisolationsspannung sein. ➜ Bemessungsisolationsspannung
 Bemessungsbetriebsstrom (Ie) DIN EN 60947-1; 4.3.2.3 Strom, den ein Schaltgerät unter Berücksichtigung von Bemessungsbetriebsspannung, Betriebsdauer, Gebrauchskategorie und Umgebungstemperatur führen kann. ➜ Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungsdauerstrom (Iu) DIN EN 60947-1; 4.3.2.4 Strom, den ein Schaltgerät im Dauerbetrieb (für Wochen, Monate oder Jahre) führen kann.
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 Bemessungseinschaltvermögen DIN EN 60947-1; 4.3.5.2 Strom, den ein Schaltgerät entsprechend der Gebrauchskategorie bei der jeweiligen Bemessungsbetriebsspannung einschalten kann. ➜ Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungsfrequenz DIN EN 60947-1; 4.3.3 Frequenz, für die ein Schaltgerät ausgelegt ist und auf die sich die übrigen Kenndaten beziehen. ➜ Bemessungsbetriebsspannung; Bemessungsdauerstrom
 Bemessungs-Grenzkurzschlussausschaltvermögen (Icu) DIN EN 60947-2; 4.3.5.2.1 Maximaler Kurzschlussstrom, den ein Leistungsschalter unterbrechen kann (Prüfung O - CO, früher P-1). Nach der Kurzschlussausschaltung ist der Leistungsschalter in der Lage, bei Überlast, mit erhöhten Toleranzen, auszulösen.
 Bemessungsisolationsspannung (Ui) DIN EN 60947-1; 4.3.1.2 Spannung, auf die sich Isolationsprüfungen und Kriechstrecken beziehen. Die höchste Bemessungsbetriebsspannung darf auf keinen Fall größer als die Bemessungsisolationsspannung sein. ➜ Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungskurzschlussausschaltvermögen (Icn) DIN EN 60947-1; 4.3.6.3 Höchster Strom, den ein Schaltgerät bei Bemessungsbetriebsspannung und -frequenz ohne Beschädigung ausschalten kann. Die Angabe erfolgt als Effektivwert. ➜ Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungskurzschlusseinschaltvermögen (Icm) DIN EN 60947-1; 4.3.6.2 Höchster Strom, den ein Schaltgerät bei einer bestimmten Bemessungsbetriebsspannung und -frequenz ohne Beschädigung einschalten kann. Die Angabe erfolgt abweichend zu den anderen Kenndaten als Scheitelwert. ➜ Bemessungsbetriebsspannung
 Bemessungskurzschlussstrom, bedingter DIN EN 60947-1; 2.5.29 ➜ bedingter Bemessungskurzschlussstrom (Iq)
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 Index
 A Abstände von Baukörpern, 71 Anbindung an Fremdverteiler, 93 Anbindung an SIEMENS Energieverteiler-Systeme, 94 Anschlussquerschnitte
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 AS-i, 15 Außenanwendungen, 16
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 M Max. Befestigungsabstände, 155 MODBUS, 15
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